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BRN: Veranstaltungen
bis 20. Mai anmelden
Bis 20. Mai können sich Gewerbetrei-
bende beim Ordnungsamt für die Teil-
nahme am diesjährigen Stadtteilfest
Bunte Republik Neustadt anmelden.
Danach eingehende Anträge werden
nicht mehr bearbeitet. Wegen des ho-
hen Zuspruches in den vergangenen
Jahren wurden die Zulassungsbestim-
mungen neu geregelt.  Seite 7

Dein Rad will raus
Das neue städtische City-Light-Plakat
wirbt mit „Dein Rad will raus“ für ei-
nen Dresdner Fahrradfrühling. Die
Stadt und der Verein Lokale Agenda 21
für Dresden wollen die Bürger ermun-
tern, weniger mit dem Auto zu fahren
und die Vorzüge des Radfahrens zu
entdecken.  Seite 5

Elbdeiche: Im Mai
beginnt Pflege
Im Mai, Juni und September, Oktober
pflegen Beauftragte der Landestals-
perrenverwaltung Sachsens wieder
die Elbdeiche. Die Eigentümer, Anlie-
ger und Nutzungsberechtigten der
Deichgrundstücke in Kaditz, Stetzsch
und Gohlis sollten sich darauf einstel-
len.  Seite 8

Pusteblumen beginnen zu sprühen
Stadt nimmt fünf neue Brunnen auf der Prager Straße in Betrieb

Heute, 21. April, wurden fünf Brunnen,
darunter die beliebten Pusteblumen,
auf der neu gestalteten Mittelachse der
Prager Straße offiziell in Betrieb genom-
men. Die Kosten für die Brunnen und
das Grün betragen 625 000 Euro.
Davon übernimmt die Drewag 500 000
Euro und den restlichen Betrag die

Stadt. Dazu wurden an der Elektrik der
Brunnen Hochwasserschäden in Höhe
von 20 000 Euro beseitigt.
Zum Dank an die Drewag wurden in
zwei Wasserbecken Logos aus Glas ein-
gebaut, die von einem Wasserfilm be-
netzt,  über der Wasseroberf läche
schweben. Unterwasserscheinwerfer
strahlen die Logos in den Abend-
stunden an. Zwei andere Längsbecken
sind mit Düsenreihen ausgestattet.
Im Wasserbecken am Hotel „Mercure“

befinden sich drei der beliebten Puste-
blumen. Die anderen Pusteblumen, wie
auch die Schalen und Pilze der alten
Brunnen der Prager Straße, sind ein-
gelagert. Das Grünflächenamt prüft, sie
an andernorts wieder aufzustellen.
Dazu hat es eine Übereinkunft mit der
Künstlerin Leoni Wirth getroffen.
Alle Brunnen auf der Prager Straße
werden mit Trinkwasser gespeist und
im Umwälzsystem betrieben, sind aber
nicht zum Baden geeignet.

Kunstgegenstände
wieder zu Hause
38 im Jahr 1977 aus dem Stadtmuse-
um entwendeten Kunstgegenstände
kann das Stadtmuseum 2006 wieder
ausstellen. Die Stadt einigte sich mit
den zwischenzeitlichen Besitzern aus
Norwegen in einem Vergleich und lädt
sie zur Eröffnung der 800-Jahr-Feier
ein.  Seite 2

Hochwasserschäden bis
Ende 2005 beseitigt
300 so genannte direkte Schäden ver-
ursachte das Hochwasser 2002 an den
Gewässern zweiter Ordnung in Dresden,
Schadenshöhe rund 13 Millionen Euro.
Hinzu  kommen Schäden an Gebäuden
und Infrastruktur. Bis Ende des Jahres
sollen die Schäden weitgehend beho-
ben sein.  Seite 3

Neue Eintrittspreise bei
der Staatsoperette
Die Stadträte haben für die Spielzeit
2005 bis 2006 neue Eintritts- und An-
rechtspreise für die Staatsoperette be-
schlossen. Sie fassten auch Beschlüs-
se zu den Aufgaben der Stadt im Zu-
sammenhang mit dem UNESCO-Welt-
erbe Dresdner Elbtal und zur Schach-
olympiade 2008 in Dresden.  Seite 10

Parkplatz: Parkplatz: Parkplatz: Parkplatz: Parkplatz: Im Westen entsteht eine
Park-and-Ride-Anlage   Seite 2

Erfahrungsaustausch: Erfahrungsaustausch: Erfahrungsaustausch: Erfahrungsaustausch: Erfahrungsaustausch: Europa-Refe-
renten in Dresden   Seite 6

Grundschulbezirke:Grundschulbezirke:Grundschulbezirke:Grundschulbezirke:Grundschulbezirke: Ortsbeiräte bera-
ten über Vorlage   Seite 7

Umzug: Umzug: Umzug: Umzug: Umzug: Ordnungsamt künftig im Stadt-
haus Theaterstraße   Seite 8

StadtraStadtraStadtraStadtraStadtrat :t :t :t :t : Tagesordnung am 28. April
 Seite 13

Bebauungsplan: Bebauungsplan: Bebauungsplan: Bebauungsplan: Bebauungsplan: Boltenhagener Stra-
ße/Finkensteig   Seite 14

 Erfrischung. Erfrischung. Erfrischung. Erfrischung. Erfrischung. Die Pusteblumen und die
anderen Brunnen auf der Prager Straße be-
ginnen mit dem Wasserspiel. Foto: Füssel
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Der Oberbürgermeister
gratuliert

An Feiertagen
keine Wochenmärkte
Wegen des Feiertages am 5. Mai (Him-
melfahrt) fallen die Wochenmärkte am
Schillerplatz und am Alaunplatz aus.
Der Wochenmarkt Kopernikusstraße
wird auf den 4. Mai verlegt, die Wo-
chenmärkte Stralsunder Straße und
Reißigerstraße auf den 6. Mai. Am
Pfingstmontag, 16. Mai fällt der Wo-
chenmarkt Jakob-Winter-Platz aus.

Park-and-Ride für
Dresdner Westen
Im Dresdner Westen     entsteht eine neue
Park-and-Ride-Anlage (P+R) mit Stell-
plätzen für 182 Pkw, sechs Behinder-
tenfahrzeuge, fünf Caravans und neun
Motorräder.
Die beauftragte Firma STRABAG baut
sie bis Mitte Juni westlich der Alten
Washingtonstraße zwischen dem Park-
platz des Hornbach-Baumarktes und
der Kötzschenbroder Straße, nahe der
ÖPNV-Haltestelle Elbepark. Die Park-
flächen werden asphaltiert und die Geh-
wege mit Betonsteinen gepflastert.
Entwässerungsleitungen und öffentli-
che Beleuchtung sorgen für den nöti-
gen Komfort.
Mit 31 Bäumen und 31 Großsträuchern
sowie Heckenpflanzen auf 132 Metern
wird es ein grüner Parkplatz. Baukos-
ten: 350.000 Euro.

K|U|L|T|U|R

Anzeige

zum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstag
am 24. Aprilam 24. Aprilam 24. Aprilam 24. Aprilam 24. April
Gerhard Kühnel, Leuben

zum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstag
am 22. Aprilam 22. Aprilam 22. Aprilam 22. Aprilam 22. April
Johanna Wächtler, Pieschen
am 23. Aprilam 23. Aprilam 23. Aprilam 23. Aprilam 23. April
Irmgard Angermann, Neustadt

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag
am 22. Aprilam 22. Aprilam 22. Aprilam 22. Aprilam 22. April
Dr. Herbert Rost, Blasewitz
am 23. Aprilam 23. Aprilam 23. Aprilam 23. Aprilam 23. April
Ilse Engelhardt, Blasewitz
Erna Heinrich, Blasewitz
Margarete Zschiesche, Cotta
am 24. Aprilam 24. Aprilam 24. Aprilam 24. Aprilam 24. April
Sonja Lachmann, Pieschen
Luise Nitzsche, Cotta
Siegfried Oelsner, Plauen
am 25. Aprilam 25. Aprilam 25. Aprilam 25. Aprilam 25. April
Erna Neubert, Plauen
Edith Stephan, Altstadt
am 26. Aprilam 26. Aprilam 26. Aprilam 26. Aprilam 26. April
Dora Edlich, Klotzsche
Herta Klandt, Pieschen
Ursula Polster, Prohlis
am 27. Aprilam 27. Aprilam 27. Aprilam 27. Aprilam 27. April
Ruth Eiseler, Blasewitz
Dora Zeisig, Blasewitz
am 28. Aprilam 28. Aprilam 28. Aprilam 28. Aprilam 28. April
Lotte Jäkel, Prohlis
Charlotte Neumann, Leuben
Werner Protze, Altstadt

zum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstag
am 27. Aprilam 27. Aprilam 27. Aprilam 27. Aprilam 27. April
Heinz und Dora Nobis, Altstadt

zur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeit
am 24. Aprilam 24. Aprilam 24. Aprilam 24. Aprilam 24. April
Paul und Eva Becker, Prohlis

zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit
am 23. Aprilam 23. Aprilam 23. Aprilam 23. Aprilam 23. April
Günter und Renate Schulze, Blasewitz

E|U|R|O|P|A

Europa-Referenten
aus deutschen Städten
treffen sich in Dresden
Am 21. und 22. April treffen sich rund
30 Europa-Referenten aus deutschen
Städten zur Frühjahrssitzung ihres Ar-
beitskreises der deutschen Sektion des
RGRE (Rat der Gemeinden und Regio-
nen Europas) in Dresden.
Inhaltliche Schwerpunkte des Aus-
tauschs sind folgende Themen: Reform
der EU-Strukturfonds und finanzielle
Vorausschau, kommunale Entwick-
lungszusammenarbeit am Beispiel der
Hilfe für Südostasien nach der Flutka-
tastrophe und der Dialog zwischen Kom-
munen, Regionen und der EU-Kommis-
sion. Dazu referieren Vertreter ver-
schiedener Städte. Die Sitzung findet
im Konferenz-Center des Flughafen
Dresden statt.
Am Donnerstagabend werden die Eu-
ropa-Referenten und die Vertreter des
RGRE von OB Ingolf Roßberg im Rat-
haus empfangen.
Um den Europaspezialisten einen Ein-
blick in die Dresdner Besonderheiten
zu geben, wird das „Kommunalforum
für Wirtschaft und Arbeit Dresden“ als
Beispiel für Vernetzung innerhalb von
Kommunen präsentiert. Dresdens Euro-
pabeauftragter Jörn Timm spricht über
die Dresdner Europapolitik, außerdem
wird die Aktion „Dresden hilft“ für Süd-
ostasien und die städtepartnerschaft-
liche Zusammenarbeit mit Brazzaville
vorgestellt.

Stadtmuseum erhält Schatz zurück
Der Termin steht noch nicht fest, nur
der Ort – es wird das Gebäude der
Ostsächsischen Sparkasse am Güntz-
platz sein. Dort werden die 38 wertvol-
len Kunstgegenstände präsentiert. Zur
Geschichte des Kunstschatzes gehört
die Entdeckung bei archäologischen
Grabungen auf dem Terrain der frühe-
ren Sophienkirche ebenso dazu wie der
Diebstahl aus dem Jahre 1977 und die
nun geglückte Rückkehr.
Gemeinsame Pressemitteilung der
Landeshauptstadt Dresden und der
Herren Gunnar Thesen und Jan Olav
Aamlid:
In einem Vergleich hat sich die Landes-
hauptstadt Dresden mit Herrn Gunnar
Thesen und Herrn Jan Olav Aamlid
(Oslo Mynthandel AS), den Besitzern
der 1977 aus dem Stadtmuseum ent-
wendeten 38 Kunstgegenstände, wie
folgt geeinigt:
Die bedeutende Dresdner Medaillen-
und Schmucksammlung, zu der u. a.
die „Große Königskette der Bogen-
schützen“ (16. bis 19. Jahrhundert)
und viele Schmuckgegenstände aus
der 1963 abgebrochenen Sophien-
kirche gehören, werden vollständig an
die Landeshauptstadt Dresden über-
geben. Damit können die Kunstschätze
im Jubiläumsjahr 2006 wieder im
Stadtmuseum ausgestellt werden.
Die Vergleichsvereinbarung beinhaltet
u.a. auch eine Einladung an die beiden
bisherigen Besitzer des Schatzes zur
Eröffnung der 800-Jahr-Feier. Über
weitere Einzelheiten des Vergleichs ha-
ben beide Vertragsparteien Stillschwei-
gen vereinbart.
OB Ingolf Roßberg: „Ich freue mich sehr
darüber, dass diese vor fast 30 Jahren
aus dem Stadtmuseum gestohlenen,
unersetzlichen Schmuckgegenstände

nun nach Dresden zurückkehren. Die-
se einmaligen Schätze werden im um-
gebauten Stadtmuseum neu präsentiert
und die ständige Ausstellung berei-
chern.“
Gunnar Thesen: „Wir freuen uns da-
rüber, dass die Sache ihren Abschluss
gefunden hat. Wir sind einen positiven
Vergleich eingegangen und trennen
uns freundschaftlich.“
Jan Olav Aamlid: „Wir freuen uns dar-
auf, nächstes Jahr zur Eröffnung der
800-Jahr-Feier in Dresden eingeladen
zu werden.“
Vorgeschichte: Nachdem die 38 Kunst-
gegenstände 1977 aus dem Stadt-
museum gestohlen worden waren,
wurden sie Anfang der 1980-er Jahre
in Norwegen zum Kauf angeboten und
1982/83 von den Herren Gunnar The-
sen und Jan Olav Aamlid erworben. Zu
diesem Zeitpunkt war ihnen die wahre
Herkunft der Kunstgegenstände, ein-
schließlich deren Diebstahls, nicht be-
kannt und das Amtsgericht Oslo hat in
seiner Entscheidung vom 3. März 2005
festgestellt, dass die Herren Thesen
und Aamlid im Erwerbszeitpunkt gut-
gläubig waren. Infolge des Amtsgerichts
Oslo war es des Weiteren frühestens
nach der Wiedervereinigung im Okto-
ber 1990 möglich, sich entsprechende
Kenntnisse zu verschaffen. Deshalb
sprach das Gericht der Landeshaupt-
stadt und den Herren Thesen und Aam-
lid jeweils einen Teil der 38 Kunstge-
genstände zu. Hinsichtlich der Gegen-
stände, die den Herren Thesen und
Aamlid zugesprochen wurden, kam das
Amtsgericht unter anderem zu dem Er-
gebnis, dass der Diebstahl möglicher-
weise nach der Wiedervereinigung im
Jahre 1990 internationalen Ermittlungs-
behörden nicht angezeigt worden sei.
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Hochwasserschutz für Bäche, Flüsse und Teiche
Umweltamt ist für 400 Gewässer zweiter Ordnung zuständig

In Dresden gibt es über 400 fließende
und stehende Gewässer mit einer Ge-
samtlänge von rund 440 Kilometern.
Sie sind die so genannten Gewässer
zweiter Ordnung. Für deren Unterhalt,
Ausbau und Hochwasserschutz ist das
Umweltamt verantwortlich.
Das Hochwasser 2002 verursachte
Schäden an den Gewässern zweiter
Ordnung in Höhe von rund 13 Millio-
nen Euro. Auf rund 70 Millionen Euro
werden die indirekten und die Folge-
schäden an Gebäuden und der Infra-
struktur geschätzt.
Obwohl in Schönfeld-Weißig die Länge
der Gewässer nur 60 Kilometer beträgt,
wurden hier 40 Prozent der Gesamt-
schäden an städtischen Gewässern er-
fasst. Ursache der massiven Schäden
waren die Kraft des Hochwassers und
der mangelhafte bauliche Zustand der
Gewässer. Intensive Landwirtschaft und
die vor 1989 verrohrten Bachläufe ver-
schärften die Lage.
Ein Schadensumfang von rund vier
Millionen Euro ist bestätigt. Das ent-
spricht 30 Prozent der Gesamtsumme
im Stadtgebiet. Jetzt ist ungefähr die
Hälfte der Schäden beseitigt, bis Ende

Schritt erfolgt dort, wo das Gebiet natur-
nah belassen oder naturnah wieder
hergestellt ist, die Aufweitung der Bä-
che. Damit verlangsamt sich der Ab-
lauf einer Hochwasserwelle und es ent-
steht Platz für Rückhalteräume. Das ist
besonders bei starken Niederschlägen
und in den Oberläufen der Gewässer

wichtig. Die Gefahr, dass Wasser Orts-
lagen überschwemmt, reduziert sich.
Orte am Elbhang sind vor Treibgut und
Geröll zu schützen. An gut zugängli-
chen Stellen hilft ein Geschiebefang.
Dort kann das Treibgut und Geröll ohne
großen Aufwand regelmäßig aus dem
Gewässer beräumt werden.

des Jahres werden die Arbeiten weit-
gehend abgeschlossen sein. Dem Um-
weltamt ist es wichtig, dass bei der
Wiederherstellung der zerstörten Ge-
wässerbetten auch der Hochwasser-
schutz und die ökologische Leistungs-
fähigkeit langfristig verbessert werden.
Zunächst werden die Gewässer in den
Ortslagen saniert, wo die höchsten
Schadenspotenziale sind. Im nächsten

Frauenkirche.Frauenkirche.Frauenkirche.Frauenkirche.Frauenkirche. Die Ausstellung „Der
Wiederaufbau der Dresdner Frauen-
kirche“ ist bis 15. Juli im Amt für Kul-
tur und Denkmalschutz, Königstraße
15, 3. Etage zu sehen. Mit seiner Ka-
mera hat der Journalist und Publizist
Manfred Lauffer die Wiederaufbau-
arbeiten begleitet. Aus seinem Foto-
archiv wurden 30 Aufnahmen ausge-
wählt. Sie ermöglichen einen Rückblick
auf nahezu alle Etappen seit der Ent-
trümmerung im Jahre 1994.
Die Ausstellung ist montags und mitt-
wochs von 8 bis 16 Uhr, dienstags und
donnerstags von 8 bis 18 Uhr und frei-
tags von 8 bis 12 Uhr geöffnet. Der Ein-
tritt ist frei.

Parkplatzneubau.Parkplatzneubau.Parkplatzneubau.Parkplatzneubau.Parkplatzneubau. An der Washington-
straße in Kaditz, nahe der Haltestelle
Elbepark,     entsteht bis Juni     ein neuer
P+R-Platz. Neun Stellflächen mit ins-
gesamt 182 Pkw-, 6 behindertenge-
rechten, 5 Caravan- und 9 Stellplätzen
für Motorräder sind geplant. Der Platz
wird mit Bäumen, Großsträuchern und
Heckenpflanzen begrünt. Die Baukos-
ten für den Parkplatz betragen rund
350.000 Euro.

Dresden-Hamburg.Dresden-Hamburg.Dresden-Hamburg.Dresden-Hamburg.Dresden-Hamburg. Fünf Mitarbeiter
des Freundeskreises Ochsenzoll Ham-
burg e. V. hospitierten vom 18. bis zum
22. April beim Psychosozialen Träger-
verein Dresden e. V. Vom 25. bis 29.
April sind sechs Mitarbeiter des Dresd-
ner Vereins in der Partnerstadt Ham-
burg. Ziel ist eine Konzeptentwicklung
und Ausgestaltung gemeindepsychia-
trischer Leistungsangebote.
Insbesondere sollen Beschäftigungs-
möglichkeiten für psychisch kranke
Menschen geschaffen werden.

Geschichte.Geschichte.Geschichte.Geschichte.Geschichte. Eine Ausstellung der Ge-
schichtswerkstatt Dresden-Nordwest
ist bis 30. Juni im Rathaus Pieschen
zu sehen. Auf zehn Tafeln wird die Ge-
schichte ehemaliger Dresdner Vororte,
Industriebetriebe und Handelseinrich-
tungen, Schulen, Gebäude und Stra-
ßen reflektiert.
Die Ausstellung dokumentiert Lebens-
wege von Persönlichkeiten, die eng mit
der Ortsgeschichte verbunden sind. Sie
befasst sich mit der Dresdner Eisen-
bahn-, Luftfahrt- und Feuerwehrge-
schichte. Darüber hinaus stellt die Ge-
schichtswerkstatt Dresden-Nordwest
sich und ihre Arbeit vor.

Kurz notiert

 Der Nixenteich in Schullwitz.  Der Nixenteich in Schullwitz.  Der Nixenteich in Schullwitz.  Der Nixenteich in Schullwitz.  Der Nixenteich in Schullwitz. Das Was-
ser ist fast vollständig abgelassen und Bag-
ger holen Schlamm heraus. Das Gewässer
wird erweitert, um die Ortschaften Schull-
witz und Eschdorf bei Hochwasser zu schüt-
zen. Gleichzeitig entsteht eine neue Stau-
mauer. Fotos (3): Knifka

 Aufgeweitet. Aufgeweitet. Aufgeweitet. Aufgeweitet. Aufgeweitet. Der Uferbereich des Kepp-
baches an der Pillnitzer Landstraße/Van-
Gogh-Straße wurde aufgeweitet. Der Bach
kann nun mehr Wasser fassen.

 Geschiebefang. Geschiebefang. Geschiebefang. Geschiebefang. Geschiebefang. Im Friedrichgrundbach
wurde ein Stahlgitter, ein so genannter
Geschiebefang installiert. Dort kann das
Treibgut und Geröll ohne großen Aufwand
aus dem Gewässer beräumt werden.
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Freitag, 22. AprilFreitag, 22. AprilFreitag, 22. AprilFreitag, 22. AprilFreitag, 22. April
8.45–9.45 Uhr 8.45–9.45 Uhr 8.45–9.45 Uhr 8.45–9.45 Uhr 8.45–9.45 Uhr Gedächtnistraining, Be-
gegnungsstätte Papstdorfer Straße 25
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr Gesellige Tänze, Begegnungs-
stätte Trachenberger Straße 6
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr Englisch für Anfänger, Begeg-
nungsstätte Striesener Straße 2

Sonnabend, 23. AprilSonnabend, 23. AprilSonnabend, 23. AprilSonnabend, 23. AprilSonnabend, 23. April
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr igeltour: Weißer Hirsch und Roter
Kakadu, Treff Hst. Linie 11 Plattleite,
Eingang Parkhotel
15–18 Uhr15–18 Uhr15–18 Uhr15–18 Uhr15–18 Uhr Frühlingsfest, „Brücke  der
Generationen“ 2005 zum 60. Jahrestag
der Volkssolidarität, Altmarkt-Brache

Sonntag, 24. AprilSonntag, 24. AprilSonntag, 24. AprilSonntag, 24. AprilSonntag, 24. April
10–14 Uhr 10–14 Uhr 10–14 Uhr 10–14 Uhr 10–14 Uhr Familienbacktag, Omse e. V.,
Kümmelschänkenweg 2
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr Tanzmosaik – die Tanzbühne
Kaleidoskop der Jugend&KunstSchule,
Vorbestellung Telefon 89 96 07 40
18 Uhr18  Uhr18  Uhr18  Uhr18  Uhr Kammerkonzert, Heinrich-
Schütz-Konservatorium Dresden e.V.,
Kügelgenhaus, Hauptstraße 13

Montag, 25. AprilMontag, 25. AprilMontag, 25. AprilMontag, 25. AprilMontag, 25. April
13.30–15 Uhr13.30–15 Uhr13.30–15 Uhr13.30–15 Uhr13.30–15 Uhr Handarbeit und Skat,
Begegnungsstätte
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr Rommeenachmittag, Begeg-
nungsstätte Sagarder Weg 5
14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr Handarbeitstreff, Rathe-
ner Straße 115

Dienstag, 26. AprilDienstag, 26. AprilDienstag, 26. AprilDienstag, 26. AprilDienstag, 26. April
10–12 Uhr10–12 Uhr10–12 Uhr10–12 Uhr10–12 Uhr Freihandzeichnen, Jugend-
&KunstSchule, Schloß Albrechtsberg
14.30–17.30 Uhr14.30–17.30 Uhr14.30–17.30 Uhr14.30–17.30 Uhr14.30–17.30 Uhr Textilwerkstatt, Ju-
gend&KunstSchule, Räcknitzhöhe 35 a
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr Keramik, Alte Feuerwache
Loschwitz, Kunst-und Kulturverein,
Fidelio-F.-Finke-Straße 4

Mittwoch, 27. AprilMittwoch, 27. AprilMittwoch, 27. AprilMittwoch, 27. AprilMittwoch, 27. April
14–16 Uhr14–16 Uhr14–16 Uhr14–16 Uhr14–16 Uhr Friedrichstädter Senioren-
stammtisch, Begegnungsstätte Schäfer-
straße 1 a
14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr Seniorentanz ab 50 Jah-
re, Anmeldung Telefon 4 11 26 65, Ju-
gend&KunstSchule, Leutewitzer Ring 5
14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr Rund um den Tee,
Nachmittag mit Teeverkostung, Brauns-
dorfer Str. 125, Begegnungsst. Gorbitz

Donnerstag, 28. AprilDonnerstag, 28. AprilDonnerstag, 28. AprilDonnerstag, 28. AprilDonnerstag, 28. April
9 .30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr Märchenzelt ab 5 Jahre:
„Däumelinchen“, Vorbestellung Telefon
7 96 72 28,  Gamigstraße 24
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr „Glückliche Reise“, musikali-
sche Urlaubsempfehlung, Begegnungs-
stätte Hainsberger Straße 2
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr „Vom Millionär zum Teller-
wäscher“, Kabarett, Putjatinhaus, Meuß-
litzer Straße 83

Hallo P|A|R|T|N|E|R

Partnerstadt Brazzaville
beim RoRo-Schulfest
Beim Haus- und Hoffest des Romain-
Rolland-Gymnasiums am vergangenen
Wochenende spielte auch Dresdens
Partnerstadt Brazzaville eine Rolle. Die
Klasse 9/3 informierte über die Part-
nerstadt, bot afrikanisches Essen und
warb um Spenden für das Projekt des
Dresdner Vereins arche noVa e. V.,
Grundschulen in Brazzaville zu sanie-
ren. Noch in diesem Jahr soll mit der
Sanierung eines Schulgebäudes be-
gonnen werden.
Ein Antrag auf Kofinanzierung des Pro-
jektes aus Mitteln des Bundesminis-
teriums für wirtschaftliche Zusammen-
arbeit wird demnächst gestellt, nach-
dem der Eigenanteil für dieses erste
Projekt inzwischen durch Spenden ab-
gedeckt ist.
Insgesamt drei Schulgebäude will der
Dresdner Verein gemeinsam mit einem
Verein aus Brazzaville, der sich für die
Instandhaltung von Schulen einsetzt,
sanieren. Das Europareferat unterstützt
das Projekt finanziell und organisato-
risch.
Um alle drei Schulgebäude sanieren  zu
können, werden weiter Spenden unter
dem Stichwort „Schulaufbau Brazza-
ville“ auf das Konto des Vereins arche
noVa e. V., Konto-Nummer 35 73 00
bei der  Bank für Sozialwirtschaft, BLZ
850 205 00 erbeten.
Wer sich für die Städtepartnerschaft mit
Brazzaville engagieren möchte, kann
sich auch an das Referat für europäi-
sche und internationale Angelegenhei-
ten wenden, in dem die Städtepart-
nerschaften betreut werden (Telefon
03 51/4 88 23 41, E-Mail: europare-
ferat@dresden.de).

Brunnentag am 30. April in Dresden

 Heiliger Born. Heiliger Born. Heiliger Born. Heiliger Born. Heiliger Born. 1992 wurde der neue Brun-
nen mit einem kleinen wassersprudelnden
Bronzefisch am Becken geschaffen.

Am 30. April, 10 Uhr eröffnen Dr. Wolf-
Rüdiger Frank, Geschäftsführer der
Drewag und Detlef Thiel, Leiter des Grün-
flächenamtes, den 7. Dresdner Brun-
nentag. Bis 13 Uhr können sich Interes-
sierte über die neuen Brunnen auf der
Prager Straße informieren. Dazu spie-
len „The Hotmakers“ Dixieland.
Nach dem Catering werden ab 13 Uhr
Führungen zu Brunnen auf der Linden-
gasse und Bürgerwiese angeboten. Um
15 Uhr starten am Hygienemuseum
Busse zur Brunnenführung in Richtung
„Heiliger Born“ im Stadtteil Leubnitz-
Neuostra. Ab 16.30 Uhr fahren die Bus-
se zum Kronstädter Platz in Laubegast.

Nach der Führung geht es mit den
Bussen 17.45 Uhr weiter zur Himmel-
fahrtskirche in Leuben, wo gegen 19
Uhr die Vorträge „Kaitzbach und Heili-
ger Born“ und „Von Brunnenanlagen,
die es nicht mehr gibt“ zu hören sind.
Das Quartett „Musica Animae“ beglei-
tet die Veranstaltung musikalisch.
Alle Angebote zum Brunnentag sind öf-
fentlich. Die Teilnahmegebühr beträgt
zwei Euro. Damit möchte das Amt einen
Brunnen rekonstruieren, der am Brun-
nentag bekannt gegeben wird.

 Schulfest. Schulfest. Schulfest. Schulfest. Schulfest. Mit Wandzeitungen infor-
mierte die Klasse 9/3 des RoRo beim Schul-
fest über Brazzaville und bot ein afrikani-
sches Büffet. Foto: Schoger

 Kronstädter Platz. Kronstädter Platz. Kronstädter Platz. Kronstädter Platz. Kronstädter Platz. Der Brunnen wurde
kürzlich, fast genau 102 Jahre nach seiner
Einweihung 1903 wieder in Betrieb genom-
men. Fotos: Grünflächenamt
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Anzeige

Behinderte spendeten
für Projekt in Sri Lanka

Der Spendenaufruf von Oberbürger-
meister Ingolf Roßberg nach der Flut-
katastrophe in Südostasien ging auch
an den Bewohnern von Altleuben 10,
der Wohnstätte für Menschen mit geis-
tiger Behinderung nicht ungehört vor-
bei. Sie starteten in ihrer Wohnstätte
eine eigene Spendenaktion zu Gunsten
der Opfer der Flutkatastrophe. Viele
Bewohner spendeten einen Teil des ih-
nen zur Verfügung stehendes Barbe-
trages, der durchschnittlich 86 bis 120
Euro monatlich beträgt. Gemeinsam mit
ihren Betreuern gelang es ihnen, einen
Betrag von 289 Euro aufzubringen.
Diese Spende übergaben sie vor kur-
zem in ihrer Wohnstätte an die Presse-
beauftragte des Vereins arche noVa. In
der zur Cultus gGmbH der Landes-
hauptstadt Dresden gehörenden Ein-
richtung leben 173 geistig behinderte
Erwachsene.

Mit dem Drahtesel raus ins Freie
Fahrradfrühling in Dresden

Der Frühling ist endlich da. Die Jah-
reszeit lädt ein, sich wieder häufiger
draußen aufzuhalten und mehr zu be-
wegen; zum Beispiel mit dem Fahrrad.
Das neue städtische City-Light-Plakat
„Dein Rad will raus“ möchte darauf
Lust machen.
Das Rad eignet sich für viele Wege in
der Stadt – nicht nur für Freizeitfahrten
am Wochenende, sondern auch für
Wege zur Schule, zur Arbeit oder zum
Einkauf. Gegenüber dem Auto bietet es
bei kurzen Strecken entscheidende
Vorteile. Der Radler bewegt sich und
kräftigt damit seine Gesundheit, er

Kurz notiert
Harry-Potter-Wochenende.Harry-Potter-Wochenende.Harry-Potter-Wochenende.Harry-Potter-Wochenende.Harry-Potter-Wochenende. Das Kin-
der- und Jugendhaus „Insel“, Meiß-
ner Landstraße 16/18 lädt zum Harry-
Potter-Wochenende – Beginn 23. April,
15 Uhr, Ende 24. April 11 Uhr – ein.
Die Kinder gestalten einen „Zauber-
lehrgang“ mit einheimischen Kräutern,
Zaubertricks und magischer Fotogra-
fie. Am Sonntag wird der Häuser-
wettbewerb nach einer Prüfung aus-
gewertet. Kinder von 8 bis 18 Jahre,
die sich bis 22. April anmelden, kön-
nen teilnehmen. Informationen sind per
E-Mail info@dresdner-jugendhaus-
insel.de oder Telefon 4 21 32 17 er-
hältlich.

Dobritzer Kinderland.Dobritzer Kinderland.Dobritzer Kinderland.Dobritzer Kinderland.Dobritzer Kinderland.  Am Freitag, 22.
April, 9 bis 17 Uhr, lädt die Kinder-
tageseinrichtung „Dobritzer Kinder-
land“ auf der Breitscheidstraße 25 zum
Tag der offenen Tür ein. Kinder führen
die Gäste durch das Haus. Erzieherin-
nen informieren über das pädagogische
Angebot. Auch der Elternrat informiert
über seine Arbeit.
Die Trägerschaft für das „Dobritzer Kin-
derland“ hat der Kinderland Sachsen
e. V. Er betreut 25 Krippen- und 83
Kindergartenkinder sowie 10 Hort-
kinder. Außerdem erhalten 30 Kinder
der Förderschule Hortbetreuung.

Spenden.Spenden.Spenden.Spenden.Spenden. 923,19 Euro sammelten
Kinder, die in Einrichtungen des Kinder-
land-Sachsen e. V. betreut werden, für
die Opfer des Tsunamis. Kinder des
Hortes der 32. Grundschule zum Bei-
spiel verkauften selbst gebackenen
Kuchen. Den Erlös von 135 Euro spen-
deten sie zugunsten der Hi l fe für
Beruwela e. V. Die Kinder des „Dob-
ritzer Kinderland“ leerten ihre Spar-
büchsen, verkauften Kuchen, Vogel-
häuschen und andere Basteleien und
veranstalteten einen Trödelmarkt. Der
Erlös: 346,28 Euro.

Veranstaltungskalender für Frauen.Veranstaltungskalender für Frauen.Veranstaltungskalender für Frauen.Veranstaltungskalender für Frauen.Veranstaltungskalender für Frauen.
Im Monat Mai erscheint kein Veran-
staltungskalender für Frauen, informiert
die Gleichstellungsbeauftragte. Der Ka-
lender entsteht seit vielen Jahren in
Kooperation mit dem ABM-Projekt der
QAD mbH „Henriette Heber“. Er hat
eine Auflage von 1300 Exemplaren.
Anfang April beendeten drei Frauen
planmäßig ihre ABM. Die Agentur für
Arbeit bewilligte bisher keine Nachfolge-
rinnen, die die Arbeit übernehmen.

muss keinen Parkplatz suchen und
bezahlen und er tut obendrein etwas
für die Umwelt.
Nicht zuletzt – Fahrradfahren macht
Spaß. Probieren Sie es wieder einmal
aus! Damit tragen Sie dazu bei, dass
sich in Dresden ein fahrradfreundli-
cheres Klima entwickelt. Bei der Suche
des richtigen Weges hilft der neue
Dresdner Fahrrad-Stadtplan. Er er-
scheint voraussichtlich im Mai 2005.
Die Plakataktion erfolgt im Rahmen der
Dresdner Arbeit im EU-Projekt „Ur-
Bike“, in Zusammenarbeit mit der Lo-
kalen Agenda 21 für Dresden e. V.

K|U|L|T|U|R

Keramische Bildhauerei

     Ausstellung .Ausstellung .Ausstellung .Ausstellung .Ausstellung . Die Keramik „Behaltene
Geste“ von Ewa Twarowska-Sioda ist in
der Ausstellung „Internationale keramische
Bildhauerei – Boleslawiec/Bunzlau 2004“
im Lichthof des Dresdner Rathauses zu se-
hen. Gezeigt werden die Ergebnisse des
Internationalen Pleinairs für Keramiker und
Bildhauer, das 2004 in der berühmten
niederschlesischen Töpferstadt Bunzlau
stattgefunden hat. 23 Künstler aus Polen,
der Tschechischen Republik, Dänemark,
Kanada, den USA, Japan, Korea und Tai-
wan hatten 2004 an dem internationalen
Künstlertreffen teilgenommen, das seit 40
Jahren alljährlich in der Töpferstadt Bunzlau
organisiert wird. Im vergangenen Jahr
wurde diese Veranstaltung mit dem nieder-
schlesischen Kulturpreis „Erfolgsschlüssel“
ausgezeichnet. Foto: Berndt



21. April 2005/Nr. 16

6

Dresdner Amtsblatt

Öffentliche Ausschreibung

Herstellung Broschüre
„Stadt-Gesundheits-
profil 2005“

Die Landeshauptstadt Dresden vergibt
den Auftrag zur Herstellung einer Bro-
schüre.
■ Arbeitstitel
„Stadt-Gesundheitsprofil 2005“
■ Format
DIN A 4
■ Auflage
2 000 Stück
■ Umfang
4 Seiten Umschlag, 2/0-farbig
80 Seiten Inhalt, 2/2-farbig
■ Papier
Umschlag: Recycling, matt, 230 g/m2

Inhalt: Recycling, matt, 90 g/m2

■ Titel:
Zweifarbige grafische Gestaltung
■ Grafiken
108 Diagramme und Schemas – 2-di-
mensional (geliefert elektronisch als
Excel-Dateien)
■ Tabellen
1 Tabelle (geliefert elektronisch als
Excel-Datei)
■ Text
erfasstes Manuskript (geliefert elektro-
nisch als Excel-Dateien)
■ Verarbeitung
Klebebindung
■ Lieferung
an eine Adresse in Dresden
frei Verwendungsstelle
handlich verpackt
in Kartons zu gleichen Stückzahlen
Der Auftrag besteht aus folgenden Po-
sitionen:
1. Gestaltung (nach Gestaltungshand-
buch einschließlich Titel)
2. Satz
3. Repro/Proof (Titel)
4. Druck/Verarbeitung
4.1. Offsetdruck (Klebebindung)
4.2. Digitaldruck (Klebebindung)
5. Gesamtkosten (netto, brutto)
Das Angebot wird auf die einzelnen
Positionen aufgegliedert erwartet. Der
Gesamtpreis ist ohne und mit Mehr-
wertsteuer auszuweisen. Zu den kal-
kulierten Papieren für Umschlag und
Inhalt werden Papiermuster erbeten.
Das Angebot ist bis 19. Mai 200519. Mai 200519. Mai 200519. Mai 200519. Mai 2005 in
einem verschlossenen Umschlag mit
dem Kennwort „Stadt-Gesundheits-
profil 2005” zu richten an:
Landeshauptstadt Dresden
Amt für Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit
Postfach 12 00 20, 01001 Dresden.
Auskünfte: Frau Mücke, Telefon (03 51)
4 88 27 96.

Mobilität in Dresden
und Umland

Broschüre mit
Befragungsergebnissen

Der Lehrstuhl  für  Verkehrs-  undDer Lehrstuhl  für  Verkehrs-  undDer Lehrstuhl  für  Verkehrs-  undDer Lehrstuhl  für  Verkehrs-  undDer Lehrstuhl  für  Verkehrs-  und
Inf rast rukturp lanung der  In f rast rukturp lanung der  In f rast rukturp lanung der  In f rast rukturp lanung der  In f rast rukturp lanung der  TTTTTechni-echni-echni-echni-echni-
schen Universität Dresden führt re-schen Universität Dresden führt re-schen Universität Dresden führt re-schen Universität Dresden führt re-schen Universität Dresden führt re-
gelmäßig im Auftrag der Landes-gelmäßig im Auftrag der Landes-gelmäßig im Auftrag der Landes-gelmäßig im Auftrag der Landes-gelmäßig im Auftrag der Landes-
hauptstadt Dresden und der örtlichenhauptstadt Dresden und der örtlichenhauptstadt Dresden und der örtlichenhauptstadt Dresden und der örtlichenhauptstadt Dresden und der örtlichen
Verkehrsunternehmen Haushalts-Verkehrsunternehmen Haushalts-Verkehrsunternehmen Haushalts-Verkehrsunternehmen Haushalts-Verkehrsunternehmen Haushalts-
befragungen zur Mobilität durch. Diebefragungen zur Mobilität durch. Diebefragungen zur Mobilität durch. Diebefragungen zur Mobilität durch. Diebefragungen zur Mobilität durch. Die
seit 1972 vorliegenden acht Erhe-seit 1972 vorliegenden acht Erhe-seit 1972 vorliegenden acht Erhe-seit 1972 vorliegenden acht Erhe-seit 1972 vorliegenden acht Erhe-
bungen dienen der kommunalen undbungen dienen der kommunalen undbungen dienen der kommunalen undbungen dienen der kommunalen undbungen dienen der kommunalen und
regionalen Verkehrsplanung.regionalen Verkehrsplanung.regionalen Verkehrsplanung.regionalen Verkehrsplanung.regionalen Verkehrsplanung.

An der jüngsten Befragung zur „Mo-
bilität in Städten“ nach dem System
repräsentativer Verkehrserhebungen
im Jahr 2003 nahmen Bürger aus Dres-
den und 33 weiteren Städten und Ge-
meinden der Region teil. Die Ergebnis-
se der Erhebung liegen jetzt als Bro-
schüre vor. Herausgeber sind die Lan-
deshauptstadt Dresden, die Technische
Universität Dresden, die Dresdner Ver-
kehrsbetriebe und der Verkehrsver-
bund Oberelbe.
Unter dem Titel „Mobilität in Dresden
und Umland“ fasst das 24-seitige A4-
Heft Daten zum Verkehrsverhalten der
Dresdner Einwohner und der Umland-
bewohner zusammen, so ihre zurück-
zulegenden Wege, die dabei genutz-
ten Verkehrsmittel, die Reisezeiten,
den Fahrzeugbestand und die Nut-
zungshäufigkeit. Dargestellt sind auch
Verkehrsbeziehungen zwischen den
Dresdner Stadtteilen und Pendlerströ-
me. Obwohl auch in Dresden der moto-
risierte Individualverkehr seit der deut-
schen Wiedervereinigung zunimmt, ist
der Anteil der öffentlichen Verkehrs-
mittel (20 Prozent) im Vergleich zu Leip-
zig (17 Prozent) und Chemnitz (14 Pro-
zent) und zum bundesdeutschen
Durchschnitt (8 Prozent) hoch.
Interessierte Bürger erhalten die Bro-
schüre kostenlos im Sekretariat der
Hauptabteilung Mobilität im Techni-
schen Rathaus, Hamburger Straße 19,
3. Etage, Zimmer 3009 (Telefon 03 51/
4 88 34 51, Telefax 03 51/4 88 32 75,
E-Mail: HA-Mobilitaet@dresden.de).

„Mensch-Zigeuner“ – Hommage an
ein vergessenes Volk
Neue Ausstellung im Stadtarchiv

Vom 26. April bis 10. Juni zeigt das
Stadtarchiv, Elisabeth-Boer-Straße 1
die Ausstellung „Mensch-Zigeuner“ –
Hommage an ein vergessenes Volk. Zu
sehen sind 40 figurative Darstellungen
in großem Format von Regina und
Johannes Zepnick.
Die Arbeiten entstanden bei Studien-
reisen 2001 und 2002 zu den Roma
im Norden und Süden Ungarns. In star-
ken Farben und nüchterner Direktheit,
inspiriert vom Lebensgefühl dieser
meist mit Argwohn betrachteten Men-
schen, vermitteln die Werke eine Ah-
nung vom wahren Leben der Roma und
die Melancholie der Zukunftslosigkeit

dieses Volkes. Die Ausstellung ist diens-
tags und donnerstags von 9 bis 18 Uhr,
mittwochs von 9 bis 16 Uhr und frei-
tags von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Der
Eintritt ist kostenfrei.
Am Montag, 30. Mai, 18 Uhr hält Marita
Schieferdecker-Adolph, Ausländer-
beauftragte der Stadt Dresden, in der
Ausstellung einen Vortrag zum Thema
„Zigeuner“. Interessierte sind willkom-
men. Roma leben in allen Ländern der
Europäischen Union, vor allem in den
neuen Mitgliedsländern.

Entwicklung der Regionalpolitik
Nachbargespräch ein Jahr nach der EU-Erweiterung

„Bilanz und Ausblick? Ein Jahr gemein-
sam in der Europäischen Union“ - so
lautet das Thema des 7. „Dresdner
Nachbargesprächs“, das am Mittwoch,
27. April, 19.30 Uhr im Festsaal des
Dresdner Rathauses stattfindet. Es dis-
kut ieren Staatsminister Hermann
Winkler, Chef der Staatskanzlei des Frei-
staates Sachsen, Dipl.-Ing. Petr Fiala,
Stellvertreter des Hejtmanns vom Be-
zirk Aussig (Usti nad Labem) und Marcin
Zawila, Mitglied des Niederschlesischen
Parlaments (Sejmik) in Breslau (Wroc-

law). Ein Jahr nach der EU-Erweiterung
soll darüber gesprochen werden, wie
sich der EU-Beitritt der Nachbarländer
Polen und Tschechien in der regiona-
len Politik ausgewirkt hat. Was hat sich
kurzfristig geändert, was ändert sich
langfristig in der Infrastruktur, der in-
neren Sicherheit, im Tourismus,  bei
der Dienstleistungsfreiheit oder der
Ansiedlung von Produktionsstätten?
Alle Interessierten sind herzlich zu der
Diskussionsrunde eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei.

E|U|R|O|P|A

 „ V„ V„ V„ V„ Vor dem Haus in or dem Haus in or dem Haus in or dem Haus in or dem Haus in TTTTTornanadaska“.ornanadaska“.ornanadaska“.ornanadaska“.ornanadaska“.     Jo-
hannes Zepnick, Oel/Leinwand, 2002

K|U|L|T|U|R

Aktuelles
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Kinder Kochen und
Backen aus

Küche für Kindereinrichtung

     Kinderküche.Kinderküche.Kinderküche.Kinderküche.Kinderküche. Hm, das riecht gut. Charlie
und Khaled sammeln erste Erfahrungen
beim Backen. Foto: Kita Schnorrstraße

Anmeldungen für Stadtteilfest bis
20. Mai möglich
Regelungen für Bunte Republik Neustadt 2005

Das Stadtteilfest Bunte Republik Neu-
stadt wird in diesem Jahr vom 17. bis
19. Juni stattfinden. Da – wie in den
beiden vorangegangenen Jahren –
wiederum kein Gesamtveranstalter exis-
tiert, sind alle im öffentlichen Verkehrs-
raum geplanten Einzelaktivitäten geson-
dert zu beantragen und bedürfen ei-
ner straßenrechtlichen Sondernut-
zungserlaubis.
Auf folgende von den Vorjahren abwei-
chende Verwaltungspraxis wird aus-
drücklich hingewiesen:
Wegen der seit 2002 von Jahr zu Jahr
drastisch gestiegenen Antragszahlen
und der damit einher gehenden immer
weiteren Verdichtung von Aufbauten im
Festgebiet und daraus resultierender
Konflikte (z. B. Beeinträchtigung der
Sicherheit und Leichtigkeit des Ver-
kehrs, Blockierung notwendiger Durch-
fahrtsbreiten für Feuerwehr- und Ret-

Stadt reinigt Gullys
Die Stadt reinigt wieder Schnittgerinne
und Gullys. Zwischen 8 und 11 Uhr
dürfen in den genannten Straßen kei-
ne Fahrzeuge parken und halten. Die
nächsten Termine:
PieschenPieschenPieschenPieschenPieschen
■ Donnerstag, 28. April (gerade Haus-
nummern) und
■ Freitag, 29. April (ungerade Haus-
nummern):
Bürgerstraße von Rehefelder Straße bis
Harkortstraße

tungsfahrzeuge, nachbarschaftliche
Konflikte) wurde die Entscheidung ge-
troffen, straßenrechtliche Sondernut-
zungen mit kommerziellem Charakter
(Verkauf von Speisen, Getränken und
Waren) bei der diesjährigen BRN nur
noch für im Festgebiet ansässige Ge-
werbetreibende in diesem Bereich an
das Geschäft bzw. Lokal unmittelbar
angrenzenden Straßen- bzw. Gehweg-
bereich zuzulassen. Davon unberührt
bleiben etwaige festgesetzte Märkte
oder Volksfeste privater Veranstalter
innerhalb des Stadtteilfestes. Die Ver-
gabe von Standplätzen für diese er-
folgt nicht durch die Landeshauptstadt
Dresden.
Die Anmeldefrist beim Ordnungsamt,
Abteilung Grundsatzangelegenheiten
endet am 20. Mai 200520. Mai 200520. Mai 200520. Mai 200520. Mai 2005. Danach ein-
gehende Anträge können nicht mehr
bearbeitet werden.

Anzeige

Kurz notiert
Energieberatung.Energieberatung.Energieberatung.Energieberatung.Energieberatung. Wie sollten Altbau-
ten saniert werden, damit sie weniger
Energie benötigen. Ein Vortrag am 26.
April im Kleinen Saal des Kulturrat-
hauses, Königstraße 15 widmet sich
dieser Problematik. Anhand von Beispie-
len werden die Planung der Umbau-
ten, Rechtsgrundlagen und Fördermög-
lichkeiten erläutert. Das Amt für Kultur
und Denkmalschutz lädt die fachlich In-
teressierten und besonders Eigentümer
von Altbauten ein. Der Eintritt ist frei.

Ausbildungsmöglichkeiten.Ausbildungsmöglichkeiten.Ausbildungsmöglichkeiten.Ausbildungsmöglichkeiten.Ausbildungsmöglichkeiten. Interes-
sante Berufsbilder stellt das Berufs-
informationszentrum (BIZ) der Dresd-
ner Agentur für Arbeit vor. Die nächs-
ten Veranstaltungen:
■    23. April, 8 bis 14 Uhr: Assistent
für Wirtschaftsinformatik, Assistent für
Softwaretechnologie (Bildungszentrum
für Informationsverarbeitende Berufe,
Paradiesstraße 40)
■ 30. April: Uni-Tag der Technischen
Universi tät  Dresden ( Infos unter
www.tu-dresden.de/unitag)

Der Sportplatz an der Klotzscher
Hauptstraße ist saniert

 Der Ball rollt wiederDer Ball rollt wiederDer Ball rollt wiederDer Ball rollt wiederDer Ball rollt wieder..... Der Sportstätten-
und Bäderbetrieb sanierte für rund 300 000
Euro den Sportplatz an der Klotzscher
Hauptstraße, der nun den Sportlern der
SG Klotzsche e. V. sehr gute Spielbedin-
gungen bietet. Der Ballfang wurde erhöht,
neue Toranlagen aufgebaut und die Ten-

nenfläche an das Kanalsystem angeschlos-
sen. Eine Drainage und eine Beregnungs-
anlage wurden installiert, so dass der Platz
sowohl bei Trockenheit als auch bei Regen
nutzbar ist. Die Sanierung war notwendig,
weil die Tennenfläche verschlissen und
wasserundurchlässig war. Foto: Schütz

Grundschulbezirke:
Vorlage in Ortsbeiräten
Zwei Ortsbeiräte beraten in kurzfristig
festgelegten Sondersitzungen erneut
über die Vorlage zu gemeinsamen
Grundschulbezirken:
■ der Ortsbeirat Klotzsche am Mon-
tag, 25. April, 19 Uhr im Rathaus Kieler
Straße 52 und
■ der Ortsbeirat Prohlis am Donners-
tag, 28. April, 17 Uhr im Bürgersaal
des Ortsamtes, Prohliser Allee 10.
Die interessierten Dresdnerinnen und
Dresdner sind eingeladen.
Der Ausschuss für Allgemeine Verwal-
tung, Ordnung und Sicherheit wird die
Vorlage in seiner Sitzung am 2. Mai
abschließend beraten.

Fast jeder dritte Sachse lebt in Re-Fast jeder dritte Sachse lebt in Re-Fast jeder dritte Sachse lebt in Re-Fast jeder dritte Sachse lebt in Re-Fast jeder dritte Sachse lebt in Re-
gion Dresden.gion Dresden.gion Dresden.gion Dresden.gion Dresden. Eine Veröffentlichung
der Stadt vergleicht die Entwicklung
Dresdens mit seiner Region von 1997
bis 2003 anhand verschiedener Indi-
katoren.
Das “nahe Umland“ umfasst die un-
mittelbaren Nachbargemeinden sowie
Coswig, Weinböhla und Meißen. Das
„ferne Umland“ endet im Norden und
Süden an der sächsischen Landes-
grenze, im Osten reicht es bis Kamenz/
Sebnitz und im Westen bis Riesa/Frei-
berg.
Die 127-seitige Broschüre mit zahlrei-
chen Tabellen, Karten und grafische
Darstellungen liefert Aussagen, die für
Fragen der Regionalentwicklung be-
sonders bedeutend sind. Sie kann für
12 Euro bei der Kommunalen Statistik-
stelle erworben werden: Schulgasse 2,
Telefon 4 88 11 00, Fax 4 88 26 83,
E-Mail: statistik@dresden.de.

Eine neue Küche steht in der Kinder-
tageseinrichtung auf der Schnorrstraße
50 in Altstadt. Die Möbel Walther GmbH
spendete die Küche mit Schränken,
Spültisch und Herd im Wert von 1065
Euro. Der Vater zweier Kinder, die in
der Kita betreut werden, baute alles auf.
Die Kinder sammeln Erfahrungen beim
Kochen, Backen und Zubereiten von
Salaten und probieren neue Rezepte
aus. Nach der Beseitigung der Hoch-
wasserschäden nutzen die Kinder den
Raum im Keller als Kinderküche.
In der Einrichtung werden zurzeit 12
Krippenkinder, 63 Kindergarten- und
4 Integrationskinder sowie 30 Hort- und
2 Integrations-Hortkinder betreut. Sie
gehören 22 Nationen an.

Gewusst?

S|P|O|R|T
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Beschlüsse des
Bauausschusses

In seiner Sitzung am 23. März 2005
hat der Ausschuss für Stadtentwick-
lung und Bau folgende Beschlüsse ge-
fasst:
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0486-SB10-05:V0486-SB10-05:V0486-SB10-05:V0486-SB10-05:V0486-SB10-05:     VVVVVererererer-----
kehrsbauvorhaben Tharandter Stra-kehrsbauvorhaben Tharandter Stra-kehrsbauvorhaben Tharandter Stra-kehrsbauvorhaben Tharandter Stra-kehrsbauvorhaben Tharandter Stra-
ße zwischen Kesselsdorfer Straßeße zwischen Kesselsdorfer Straßeße zwischen Kesselsdorfer Straßeße zwischen Kesselsdorfer Straßeße zwischen Kesselsdorfer Straße
und Al tp lauen (Hochwasserscha-und Al tp lauen (Hochwasserscha-und Al tp lauen (Hochwasserscha-und Al tp lauen (Hochwasserscha-und Al tp lauen (Hochwasserscha-
densbeseitigungsmaßnahme)densbeseitigungsmaßnahme)densbeseitigungsmaßnahme)densbeseitigungsmaßnahme)densbeseitigungsmaßnahme)
Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau st immt dem Ausbau der
Tharandter Straße zwischen Kessels-
dorfer Straße und Altplauen gemäß
Anlage 2 der Vorlage zu. Die Maßnah-
me ist nach § 125, Abs. 2 BauGB vor-
zubereiten und unter Berücksichtigung
der konkreten Haushaltsbedingungen
zu realisieren.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0448-SB10-ß5:V0448-SB10-ß5:V0448-SB10-ß5:V0448-SB10-ß5:V0448-SB10-ß5: Be- Be- Be- Be- Be-
bauungsplan Nrbauungsplan Nrbauungsplan Nrbauungsplan Nrbauungsplan Nr..... 110, 110, 110, 110, 110, Dresden-Ka- Dresden-Ka- Dresden-Ka- Dresden-Ka- Dresden-Ka-
ditz/Mickten,ditz/Mickten,ditz/Mickten,ditz/Mickten,ditz/Mickten, Stadtmauer – als  Stadtmauer – als  Stadtmauer – als  Stadtmauer – als  Stadtmauer – als TTTTTeileileileileil
der noch offenen Leistungen ausder noch offenen Leistungen ausder noch offenen Leistungen ausder noch offenen Leistungen ausder noch offenen Leistungen aus
dem Erschließungsvertrag der Lan-dem Erschließungsvertrag der Lan-dem Erschließungsvertrag der Lan-dem Erschließungsvertrag der Lan-dem Erschließungsvertrag der Lan-
deshaup t s t ad t  D resden  m i t  de rdeshaup t s t ad t  D resden  m i t  de rdeshaup t s t ad t  D resden  m i t  de rdeshaup t s t ad t  D resden  m i t  de rdeshaup t s t ad t  D resden  m i t  de r
Fa. ZüblinFa. ZüblinFa. ZüblinFa. ZüblinFa. Züblin
Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau billigt die als Entwurf vorlie-
gende Lösung zur Gestaltung der
Stadtmauer als Grundlage für die wei-
tere Planung und Realisierung. Der
Oberbürgermeister wird beauftragt, die
erforderliche neue Vereinbarung zur
Sicherung des Leistungsumfanges und
der Finanzierung auf Grundlage des
Erschließungsvertrages mit der Firma
Züblin abzuschließen.

Finanzausschuss tagt

Tagesordnung der 12. Sitzung des
Ausschusses für Finanzen und Lie-
genschaften am Montag, 25. April, 16
Uhr Dr.-Külz-Ring 19 (2. Etage, Raum
13):
1. Fortschreibung des Sonderhaushal-
tes zur Hochwasserschadensbesei-
tigung (Verkehrsanlagen)
2. Veränderung im Vermögenshaushalt
2004 zum Nachweis der Eigenmittel
für die Eissport- und Ballspielhalle Dres-
den
Weitere Tagesordnungspunkte sind
nicht öffentlich.

Dienstausweise
ungültig

Wegen Verlust bzw. Diebstahl werden
ab sofort die Dienstausweise der Lan-
deshauptstadt Dresden mit folgenden
Nummern für kraftlos erklärt: 03040,
05039/2, 06514 und 05947.

Bekanntmachung der
Landestalsperrenverwaltung
des Freistaates Sachsen

Ankündigung –
Pflege der Elbdeiche
Zur Sicherstellung der Funktionstüch-
tigkeit der Elbdeiche und in Wahrneh-
mung der Aufgaben der Landestals-
perrenverwaltung des Freistaates Sach-
sen, Talsperrenmeisterei Gottleuba/
Weißeritz – Flussmeisterei Dresden als
Unterhaltungslastträger für die Deiche
entlang der Bundeswasserstraße ge-
mäß § 100e Sächsisches Wassergesetz
in der Fassung der Bekanntmachung
vom 18. Oktober 2004 (Sächs GVBl.
S. 482) wird mitgeteilt:
Die diesjährige Pflege der Deiche er-
folgt in den Monaten Mai/JuniMai/JuniMai/JuniMai/JuniMai/Juni und
September/OktoberSeptember/OktoberSeptember/OktoberSeptember/OktoberSeptember/Oktober 2005 an folgen-
den Deichabschnitten:
rechtselbisch: Elb-km
Kaditz 61,3 bis 63,8
linkselbisch:
Stetzsch 63,5 bis 65,1
Ober- und Niedergohlis 65,1 bis 69,3
Die Eigentümer, Anlieger oder sonsti-
gen Nutzungsberechtigten der Deich-
grundstücke werden aufgefordert, al-
les zu unterlassen, was die Unterhal-
tung beeinträchtigen könnte (§ 100 d
SächsWG).
Rückfragen: Flussmeisterei Dresden,
Telefon (03 51) 2 84 30 46, Stadtver-
waltung Dresden, Untere Wasser-
behörde, Telefon (03 51) 4 88 62 41.

Ordnungsamt:
Theaterstraße 11–15
Ab 9. Mai haben mit Ausnahme der
Kfz-Zulassungsstelle (Hauboldstraße)
alle Abteilungen des Ordnungsamtes
im Stadthaus Theaterstraße 11–15 ih-
ren Sitz. Ende dieses Monats zieht die
Abteilung Grundsatzangelegenheiten
von der Hamburger Straße an diesen
Dienstort. Vom 28. April bis einschließ-
lich 6. Mai (Betriebsruhe) haben die
folgenden Sachgebiete deshalb keine
Sprechstunde:
■ Besondere Sicherheits- und Ord-
nungsangelegenheiten (zuständig für
Versammlungs-, Demonstrations-,
Waffen-, Sprengstoff-, Jagd-, Heilprak-
tiker-, Heißluftballon-, Sammlungs- und
Lotterieangelegenheiten sowie Nach-
lasssicherung alleinstehend verstorbe-
ner Bürger, Unterbringung psychisch
Kranker, Veranstaltungen)
■ Haushalt
■ Fundsachenstelle.
Ab 9. Mai ist am neuen Dienstort zu
den üblichen Sprechzeiten geöffnet.
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Bekanntmachung des Regierungspräsidiums Dresden nach dem Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG)

Anträge auf Erteilung von Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen,
Gemarkungen der Landeshauptstadt Dresden
Vom  23. Februar 2005

präsidium Dresden, Stauffenbergal-
lee 2, 01099 Dresden, Zimmer A
2075, einsehen.
Das Regierungspräsidium Dresden er-
teilt die Leitungs- und Anlagenrechts-
bescheinigung nach Ablauf der gesetz-
lich festgelegten Frist gemäß § 9 Abs. 4
GBBerG in Verbindung mit § 7 Abs. 4
und 5 der Verordnung zur Durchfüh-
rung des Grundbuchbereinigungsge-
setzes und anderer Vorschriften auf
dem Gebiet des Sachenrechts (Sa-
chenrechts-Durchführungsverordnung

Das Regierungspräsidium Dresden
gibt bekannt, dass die Vattenfall Euro-Vattenfall Euro-Vattenfall Euro-Vattenfall Euro-Vattenfall Euro-
pe pe pe pe pe TTTTTransmission GmbHransmission GmbHransmission GmbHransmission GmbHransmission GmbH, Chaussee-
straße 23, 10115 Berlin, Anträge auf
Erteilung von Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigungen gemäß § 9
Abs. 4 des Grundbuchbereinigungsge-
setzes (GBBerG) vom 20. Dezember
1993 (BGBl. I S. 2182, 2192),  das zu-
letzt durch Artikel 63 der Verordnung
vom 25. November 2003 (BGBl. I S. 2304,
2311)  geändert worden ist, gestellt hat.
Die Anträge umfassen die bestehendebestehendebestehendebestehendebestehende
380-kV-Leitung Schmölln-Röhrsdorf-
Dresden/Süd 555/556/592 nebst Mas-
ten, Sonder- und Nebenanlagen sowie
Schutzstreifen in den Gemarkungen
Eschdor f ,  P i l l n i t z ,  Söbr igen  Eschdor f ,  P i l l n i t z ,  Söbr igen  Eschdor f ,  P i l l n i t z ,  Söbr igen  Eschdor f ,  P i l l n i t z ,  Söbr igen  Eschdor f ,  P i l l n i t z ,  Söbr igen  und
Zschieren Zschieren Zschieren Zschieren Zschieren der Landeshauptstadt Dres-
den.
Die Grundstückseigentümer der von
der Anlage betroffenen Flurstücke der
oben aufgeführten Gemarkungen kön-
nen die eingereichten Anträge sowie
die beigefügten Unterlagen in der Zeit
vom 2. bis einschließlich 30. Mai2. bis einschließlich 30. Mai2. bis einschließlich 30. Mai2. bis einschließlich 30. Mai2. bis einschließlich 30. Mai
2005  2005  2005  2005  2005  während der Dienststunden
(montags bis donnerstags zwischen
9.00 Uhr und 15.00 Uhr, freitags von
9.00 Uhr bis 13.00 Uhr) im Regierungs-

– SachenR-DV) vom 20. Dezember
1994 (BGBl. I S. 3900).
Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-
sprüchen:sprüchen:sprüchen:sprüchen:sprüchen:
Nach § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von
Gesetzes wegen eine beschränkte per-
sönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Ok-
tober 1990 bestehenden Energiefort-
leitungsanlagen und Anlagen der Was-
serversorgung und -entsorgung ent-
standen. Die durch Gesetz entstande-
ne Dienstbarkeit dokumentiert nur den
Stand vom 3. Oktober 1990.

Stellenausschreibung

Bewerbungen sind schriftlich (keine E-
Mail) mit der Chiffre-Nummer und den
vollständigen Unterlagen (Bewerbungs-
schreiben, ausführlicher tabellarischer
Lebenslauf, Passbild, Kopien von Ab-
schlusszeugnissen, Qualifikationsnach-
weisen, Beurteilungen und Referenzen,
insbesondere vom letzten Arbeitgeber)
zu richten an:
Landeshauptstadt Dresden, Personal-
amt, Postfach 120020, 01001 Dres-
den. Unvol lständige Bewerbungs-
unterlagen können nicht berücksich-
tigt werden.

Das Umweltamt Umweltamt Umweltamt Umweltamt Umweltamt im Geschäftsbereich
Wirtschaft schreibt folgende Stelle aus:

Sachbearbeiter/SachbearbeiterinSachbearbeiter/SachbearbeiterinSachbearbeiter/SachbearbeiterinSachbearbeiter/SachbearbeiterinSachbearbeiter/Sachbearbeiterin
Oberflächengewässerschutz, -unter-Oberflächengewässerschutz, -unter-Oberflächengewässerschutz, -unter-Oberflächengewässerschutz, -unter-Oberflächengewässerschutz, -unter-
haltung und -entwicklunghaltung und -entwicklunghaltung und -entwicklunghaltung und -entwicklunghaltung und -entwicklung
Chiffre: 86050401Chiffre: 86050401Chiffre: 86050401Chiffre: 86050401Chiffre: 86050401

Das Aufgabengebiet umfasst:
■ Planen von Maßnahmen zu Gewäs-
serentwicklung und Hochwasser-
schutz,
■ Erarbeiten von Aufgabenstellungen,
Vergabe von Aufträgen und deren fach-
gerechte Umsetzung und Abnahme,
■ Einwerben von Fördermitteln,
■ Abstimmen und Zusammenarbei-
ten mit den zuständigen Wasserbe-
hörden und Fachämtern,
■ Konzepte zu Gewässerentwicklung
und Hochwasserschutz in den Einzugs-
gebieten,
■ Ermitteln hydrologischer, geologi-
scher und hydrogeologischer Informa-
tionen und deren Datenhaltung,
■ Vertreten der Belange der Landes-
hauptstadt bei übergreifenden Pro-
grammen und Maßnahmen zur Ge-
wässerentwicklung und zum Hoch-
wasserschutz in Fachgremien und

Arbeitsgruppen mit externer Zustän-
digkeit,
■ Überwachung von Oberflächen-
gewässern und Hochwasserschutzan-
lagen,
■ Fachbeurteilung kommunaler Pro-
bleme des Aufgabengebietes,
■ Vorbereitung von Informations- und
Beschlussvorlagen für parlamentari-
sche Gremien,
■ Fortschreiben der Zustandsdarstel-
lungen, Umweltberichterstattung, Aus-
künfte gemäß Umweltinformations-
gesetz.
Voraussetzungen sind eine Fach-
hochschulausbildung einer techni-
schen oder naturwissenschaftlichen
Fachrichtung, möglichst Gewässer-
ökologie oder einschlägiges Fachge-
biet; gute Kenntnisse im Umweltrecht
(Wasserrecht, Naturschutzrecht) so-
wie Kenntnisse des Baurechts und

Anzeige

Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch
Gesetz bereits entstanden ist, kann ein
Widerspruch nichtnichtnichtnichtnicht damit begründet
werden, dass kein Einverständnis mit
der Belastung des Grundstücks erteilt
wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur
darauf gerichtet sein, dass die von
dem antragstellenden Unternehmen
dargestellte Leitungsführung nicht
richtig ist.
Dies bedeutet, dass ein Widerspruch
sich nur dagegen richten kann, dass
das Grundstück gar nicht von einer
Leitung betroffen ist oder in anderer
Weise, als von dem Unternehmen dar-
gestellt, betroffen wird.
Wir möchten Sie daher bitten, nur in
begründeten Fällen von Ihrem Wider-
spruchsrecht Gebrauch zu machen.
Der Widerspruch kann beim Regie-
rungspräsidium Dresden, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, bis zum
Ende der Auslegungsfrist erhoben wer-
den. Entsprechende Formulare liegen
im Referat 14 (Zimmer A 2075) bereit.

Dresden, 23. Februar 2005

Zorn, RegierungsdirektorZorn, RegierungsdirektorZorn, RegierungsdirektorZorn, RegierungsdirektorZorn, Regierungsdirektor

Verwaltungsverfahrensrechts sowie
Prozess- und Ordnungswidrigkeiten-
Rechts.
Erwartet werden Erfahrung im Um-
gang mit den erforderlichen techni-
schen Hilfsmitteln und IT-Mitteln; gute
Kommunikationsfähigkeit; kompetenter
Umgang mit Bauherren, Landwirten
und Bürgern; hohe Belastbarkeit, Fle-
xibilität und Einsatzbereitschaft; Com-
putertauglichkeit und PKW-Führer-
schein.
Die Stelle ist nach BAT-O, Vergütungs-
gruppe IV a bewertet.
Bewerbungsfrist: 13. Mai 2005Bewerbungsfrist: 13. Mai 2005Bewerbungsfrist: 13. Mai 2005Bewerbungsfrist: 13. Mai 2005Bewerbungsfrist: 13. Mai 2005
Die Stelle ist befristet vom 15. Juni 2005
bis 30. Juni 2006, wöchentliche Ar-
beitszeit 36 Stunden.
Qualifizierte Frauen werden ausdrück-
lich zur Bewerbung aufgefordert.
Schwerbehinderte werden bei gleicher
Eignung mit Vorrang berücksichtigt.
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Organisation und Finanzierung der Schacholympiade 2008 in Dresden
Beschlüsse der 11. Sitzung des Stadtrates vom 7. April 2005

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0481-SR11-05V0481-SR11-05V0481-SR11-05V0481-SR11-05V0481-SR11-05
Wahl eines stel lvertretenden Ver-Wahl eines stel lvertretenden Ver-Wahl eines stel lvertretenden Ver-Wahl eines stel lvertretenden Ver-Wahl eines stel lvertretenden Ver-
bandsrates für den Regionalen Pla-bandsrates für den Regionalen Pla-bandsrates für den Regionalen Pla-bandsrates für den Regionalen Pla-bandsrates für den Regionalen Pla-
nungsverband „Oberes Elbtal/Ost-nungsverband „Oberes Elbtal/Ost-nungsverband „Oberes Elbtal/Ost-nungsverband „Oberes Elbtal/Ost-nungsverband „Oberes Elbtal/Ost-
erzgebirge“erzgebirge“erzgebirge“erzgebirge“erzgebirge“
Der Stadtrat wählt im Einigungswege
als Vertreter für den Oberbürgermeis-
ter im Regionalen Planungsverband den
von der Verwaltung vorgeschlagenen
stellvertretenden Verbandsrat, Herrn
Ersten Bürgermeister Dr. Lutz Vogel.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0380-SR11-05V0380-SR11-05V0380-SR11-05V0380-SR11-05V0380-SR11-05
UNESCO-Welterbe Dresdner ElbtalUNESCO-Welterbe Dresdner ElbtalUNESCO-Welterbe Dresdner ElbtalUNESCO-Welterbe Dresdner ElbtalUNESCO-Welterbe Dresdner Elbtal
1. Der Stadtrat beschließt die Schaf-
fung der Arbeitsstrukturen Kuratorium
und Arbeitskreis.
2. Der Stadtrat beschließt die finan-
zielle Ausstattung für
■ Mitgliedschaft/ 550,00 EUR

Umlage 2.000,00 EUR
■ Kuratorium 300,00 EUR
■ Arbeitskreis 150,00 EUR
■ Tour. Öffentlich-

keitsarbeit 3.000,00 EUR
(Zuschuss an DWT)

3. Grundsätzlich werden die kommu-
nalen Aufgaben von den zuständigen
Strukturen der Stadtverwaltung über-
nommen.
4. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt zu prüfen, ob die Einrichtung ei-
nes Promotion-Office notwendig ist.
Dem Stadtrat ist das Ergebnis der Prü-
fung einschließlich einer detaillierten
Finanzausstattung vorzulegen.
5. Änderung zu Punkt 2 Absatz 3 der
Geschäftsordnung des Kuratoriums
UNESCO-Welterbe: Die Berufung von
natürlichen und juristischen Personen
in das Kuratorium wird durch den Vor-
sitzenden vorgeschlagen und durch
den Stadtrat vorgenommen. Juristische
Personen müssen dem Vorsitzenden
eine natürliche Person als Vertretung
förmlich benannt haben.
6. Änderung zu Punkt 2 Absatz 4 der
Geschäftsordnung des Kuratoriums
UNESCO-Welterbe: Das Kuratorium soll
nicht mehr als 20 Mitglieder     umfassen.
Sie werden auf vier Jahre berufen. Eine
erneute Berufung ist möglich.
7. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, dem Stadtrat für die Besetzung
des 20-köpfigen Kuratoriums nach
Abstimmung im Ältestenrat zur nächs-
ten Stadtratssitzung einen Vorschlag
zu unterbreiten.  Hierbei sind insbeson-
dere die in der Anlage aufgeführten
Kriterien zu beachten:
Anlage: Kriterien für die Kuratoriums-
berufung

■ Vertretung der Bürgerschaft und
der im Gebiet des Welterbes engagier-
ten Vereine,
■ Vertretung der Tourismusbranche
und der Wirtschaft,
■ Vertretung der ortsansässigen Reli-
gionsvereinigungen und der regiona-
len Kultur,
■ Vertretung fachlicher Interessen der
Denkmalspflege, der Landschaftspfle-
ge und des Naturschutzes,
■ Vertretung der örtlichen und regio-
nalen Politik,
■ angemessene Repräsentanz von
Frauen.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0363-SR11-05V0363-SR11-05V0363-SR11-05V0363-SR11-05V0363-SR11-05
Projekt Schacholympiade 2008 inProjekt Schacholympiade 2008 inProjekt Schacholympiade 2008 inProjekt Schacholympiade 2008 inProjekt Schacholympiade 2008 in
Dresden – Organisation und Finan-Dresden – Organisation und Finan-Dresden – Organisation und Finan-Dresden – Organisation und Finan-Dresden – Organisation und Finan-
zierungzierungzierungzierungzierung
1. Der Stadtrat bestätigt die entwickelte
Organisationsstruktur und beauftragt
den Oberbürgermeister, die erforderli-
chen Schritte zum Aufbau einzuleiten.
2. Der Stadtrat bestätigt den vorläufi-
gen Finanzplan.
3. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, die Fördermittelanträge an das
Bundesministerium für Inneres sowie
den Freistaat Sachsen zu stellen und
unverzüglich mit der Gewinnung von
Sponsoren zu beginnen.
4. Die Landeshauptstadt Dresden ver-
pflichtet sich, eine bis zum November
2008 befristete Ausfallbürgschaft in
Höhe von maximal 1.000.000,00 CHF
(ca. 682.733,67 EUR) zu Gunsten des
Weltschachverbandes FIDE zu über-
nehmen. Die Genehmigung der Bürg-
schaft ist beim Regierungspräsidium
Dresden zu beantragen.
5. Der Eigenanteil der Landeshaupt-
stadt in der Gesamthöhe von
500.000,00 EUR ist in den Haushalts-
plänen bis 2008 einzustellen.
6. Der Stadtrat ist über den Stand der
Vorbereitungen halbjährlich zu infor-
mieren.
7. Bei der Vergabe von (Dienst-) Leis-
tungen sind sächsische Unternehmen
im Rahmen der gesetzlichen Möglich-
keiten zu bevorzugen.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0449-SR11-05V0449-SR11-05V0449-SR11-05V0449-SR11-05V0449-SR11-05
Aufhebung der Schule zur Lernför-Aufhebung der Schule zur Lernför-Aufhebung der Schule zur Lernför-Aufhebung der Schule zur Lernför-Aufhebung der Schule zur Lernför-
derung „Espenschule“, Espenstraßederung „Espenschule“, Espenstraßederung „Espenschule“, Espenstraßederung „Espenschule“, Espenstraßederung „Espenschule“, Espenstraße
5, 01169 Dresden5, 01169 Dresden5, 01169 Dresden5, 01169 Dresden5, 01169 Dresden
Der Stadtrat beschließt:
1. Zum 31.07.2005 wird die Schule zur
Lernförderung „Espenschule”, Espen-
straße 5, 01169 Dresden aufgehoben.
2. Die verbleibenden Klassen der „Es-

penschule“ werden ab dem Schuljahr
2005/2006 von der Schule zur Lern-
förderung „Am Leutewitzer Park“,
Gottfried-Keller-Straße 40 in 01157
Dresden übernommen.
3. Das Schulgrundstück wird dem Lie-
genschaftsamt übergeben.
Der Erlös wird gemäß Stadtratsbe-
schluss Nr. A551-73-1998 zweckge-
bunden in den Haushaltsplan des
Schulverwaltungsamtes zur Sanierung
und Verbesserung des Ausstattungs-
grades von Schulen eingestellt.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0450-SR11-05V0450-SR11-05V0450-SR11-05V0450-SR11-05V0450-SR11-05
Namensgebung der 96. Grundschu-Namensgebung der 96. Grundschu-Namensgebung der 96. Grundschu-Namensgebung der 96. Grundschu-Namensgebung der 96. Grundschu-
le „Am Froschtunnel“le „Am Froschtunnel“le „Am Froschtunnel“le „Am Froschtunnel“le „Am Froschtunnel“
Der Stadtrat beschl ießt,  dass die
96. Grundschule, Liebstädter Straße 37
in 01277 Dresden den Namen „Am
Froschtunnel“ erhält.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0356-SR11-05V0356-SR11-05V0356-SR11-05V0356-SR11-05V0356-SR11-05
Gesellschafterfinanzierung der Start-Gesellschafterfinanzierung der Start-Gesellschafterfinanzierung der Start-Gesellschafterfinanzierung der Start-Gesellschafterfinanzierung der Start-
und Landebahn Süd der Flughafenund Landebahn Süd der Flughafenund Landebahn Süd der Flughafenund Landebahn Süd der Flughafenund Landebahn Süd der Flughafen
Leipzig/Halle GmbHLeipzig/Halle GmbHLeipzig/Halle GmbHLeipzig/Halle GmbHLeipzig/Halle GmbH
Der Stadtrat beschließt, dass dem fol-
genden Beschluss der Hauptversamm-
lung der Mitteldeutschen Flughafen AG
zugestimmt wird:
„In Anbetracht des Umstandes, dass
das Planfeststellungsverfahren über die
einvernehmlich beabsichtigte Drehung
und Verlängerung der Start- und Lan-
debahn Süd der Flughafen Leipzig/Halle
GmbH eingeleitet ist und die Finanzie-
rung des Projektes durch die Gesell-
schafter der Flughafen Leipzig/Halle
GmbH bzw. die Aktionäre der Mitteldeut-
schen Flughafen AG noch nicht ab-
schließend vereinbart worden ist, wird
Folgendes beschlossen:
Für den Fall, dass ein Aktionär oder
mehrere Aktionäre einen höheren Bei-
trag für die der Mitteldeutsche Flugha-
fen AG entstehenden Kosten leisten, als
es ihren Geschäftsanteilen entspricht,
wird ein äquivalenter Ausgleich ge-
währt.
Der Ausgleich kann von den Aktionären
durch Abtretung von Gewinnbezugs-
rechten, in anderer Form (z. B. durch Sach-
einlagen) oder, soweit gesellschafts-
rechtlich zulässig, auch im Rahmen bila-
teraler Verträge geregelt werden.
Beschließt ein Aktionär, den Ausgleich
durch kostenlose Übertragung von An-
teilen vorzunehmen, erklären sich die
anderen Aktionäre bereit, diese anzu-
nehmen. Bei Fortführung des Projek-
tes oder anderen Zukunftsinvestitionen
soll entsprechend verfahren werden.“

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0460-SR11-05V0460-SR11-05V0460-SR11-05V0460-SR11-05V0460-SR11-05
Änderung des GesellschaftsvertragesÄnderung des GesellschaftsvertragesÄnderung des GesellschaftsvertragesÄnderung des GesellschaftsvertragesÄnderung des Gesellschaftsvertrages
der Zoo Dresden GmbH (ZOO)der Zoo Dresden GmbH (ZOO)der Zoo Dresden GmbH (ZOO)der Zoo Dresden GmbH (ZOO)der Zoo Dresden GmbH (ZOO)
1. Der Stadtrat der Landeshauptstadt
Dresden stimmt der überarbeiteten
Fassung des Gesellschaftsvertrages der
Zoo Dresden GmbH (ZOO) entspre-
chend der Anlage der Vorlage mit fol-
gender Änderung im § 9 (1) zu:
■ Ziffer 1 und 3 werden gestrichen
■ Ziffer ehemals 2 wird neu 1
■ Ziffer ehemals 4 wird neu 2 mit fol-
gender Formulierung:
2. Mitglieder des Stadtrates der Landes-
hauptstadt oder Personen, die über
besondere Kenntnisse und Erfahrun-
gen im Sinne des Unternehmens-
zwecks verfügen, aber keine Angestell-
ten dieser Gesellschaft oder anderer
Unternehmen mit städtischer Beteili-
gung sind.
2. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt und ermächtigt, die gesellschafts-
rechtliche Umsetzung des Beschluss-
punktes 1 zu veranlassen.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0480-SR11-05V0480-SR11-05V0480-SR11-05V0480-SR11-05V0480-SR11-05
Eintritts- und Anrechtspreise sowieEintritts- und Anrechtspreise sowieEintritts- und Anrechtspreise sowieEintritts- und Anrechtspreise sowieEintritts- und Anrechtspreise sowie
Garderobengebühren in der Staats-Garderobengebühren in der Staats-Garderobengebühren in der Staats-Garderobengebühren in der Staats-Garderobengebühren in der Staats-
operette Dresden ab der Spielzeitoperette Dresden ab der Spielzeitoperette Dresden ab der Spielzeitoperette Dresden ab der Spielzeitoperette Dresden ab der Spielzeit
2005/20062005/20062005/20062005/20062005/2006
Der Stadtrat beschließt:
1. Die Eintritts- und Anrechtspreise
sowie Garderobengebühren werden wie
in der Anlage aufgeführt bestätigt.
2. Die Eintritts- und Anrechtspreise
sowie die Garderobengebühren sind ab
Beginn der Spielzeit 2005/2006 gültig.

AnlageAnlageAnlageAnlageAnlage
1. Kartenpreise Freiverkauf1. Kartenpreise Freiverkauf1. Kartenpreise Freiverkauf1. Kartenpreise Freiverkauf1. Kartenpreise Freiverkauf
(siehe (siehe (siehe (siehe (siehe TTTTTabelle 1)abelle 1)abelle 1)abelle 1)abelle 1)
* Der Vorverkaufspreis gilt bis ein-
schließlich einen Tag vor der Vorstel-
lung. In den Reihen 2 bis 5 und 7 bis 9
werden die zwei äußeren, in Reihe 6
die vier äußeren Randplätze der nächst
niedrigeren Preisgruppe zugerech-
net.
Für alle Premieren und Silvesterver-
anstaltungen wird ein Zuschlag erhoben:
(siehe (siehe (siehe (siehe (siehe TTTTTabelle 1a)abelle 1a)abelle 1a)abelle 1a)abelle 1a)
Beim Einsatz von Gast- oder Star-
künstlerinnen/-künstlern kann ein Auf-
schlag von bis zu 5,50 EUR erhoben
werden.
Ermäßigungen werden für nicht aus-
verkaufte Vorstellungen (außer bei Pre-
mieren) an der Abendkasse gegen Vor-
lage eines gültigen Berechtigungs-
ausweises für Schüler/innen, Studen-
ten/Studentinnen, Auszubi ldende,
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Wehr- und Zivildienstleistende, Alters-
rentner/innen, Besucher/innen mit Be-
hinderung ab 80 GdB und die ggf. not-
wendige Begleitperson (vergl. Schwer-
behindertenausweis) sowie für Inhaber
des Dresden- und Europasses gewährt.
(Tagespreis ermäßigt)
Für Veranstaltungen von Montag bis
Donnerstag (außer für Feiertage und
Silvester) gelten diese Ermäßigungen
auch im Vorverkauf. (Vorverkauf er-
mäßigt)
Rollstuhlfahrer/innen und deren Be-
gleitpersonen erhalten die Ermäßigung
generell für alle Veranstaltungen (au-
ßer für Premieren, Feiertage und Sil-
vester) im Vorverkauf. Zuschläge wer-
den auch bei Ermäßigungen in voller
Höhe berechnet.
Der Intendant hat die Möglichkeit, kurz-
fristig für ausgewählte, nicht ausver-
kaufte Vorstellungen Webeaktionen,
verbunden mit einem Sonderrabatt von
bis zu 35 % für die Preisgruppe II bis V,
zu genehmigen.
Bis zu zwei Steuerkarten werden (au-
ßer für Premieren) an Theaterschaf-
fende gegen Vorlage eines gültigen
Theaterausweises ab der Preisgruppe
III zum Preis von 5,00 EUR pro Vorstel-
lung abgegeben. Diese Karten können
(außer für Vorstellungen an Feiertagen
und zu Silvester) bereits im Vorverkauf
erworben werden.
Gruppen ab 20 Personen erhalten je
20 Personen eine Begleiterkarte zum
Preis von 1,00 EUR.
Die Nutzungsmöglichkeit der Eintritts-
karten als Fahrausweis für das Ver-
kehrsverbundnetz Oberelbe behält
weiterhin Gültigkeit.
Bei Zahlung auf Rechnung wird eine
Transaktionsgebühr von 1,50 EUR er-
hoben.

2.2.2.2.2. F F F F Freilichtveranstaltungen (Zwingerreilichtveranstaltungen (Zwingerreilichtveranstaltungen (Zwingerreilichtveranstaltungen (Zwingerreilichtveranstaltungen (Zwinger,,,,,
Pillnitz,Pillnitz,Pillnitz,Pillnitz,Pillnitz, P P P P Parktheaarktheaarktheaarktheaarktheaterterterterter,,,,, etc.) etc.) etc.) etc.) etc.)
ab 1. August 2005ab 1. August 2005ab 1. August 2005ab 1. August 2005ab 1. August 2005

auf allen Plätzen 11,00 EUR
ermäßigt 8,00 EUR

3. Open Air-Veranstaltungen im In-3. Open Air-Veranstaltungen im In-3. Open Air-Veranstaltungen im In-3. Open Air-Veranstaltungen im In-3. Open Air-Veranstaltungen im In-
ternationalen Congress Center Dres-ternationalen Congress Center Dres-ternationalen Congress Center Dres-ternationalen Congress Center Dres-ternationalen Congress Center Dres-
dendendendenden
(siehe (siehe (siehe (siehe (siehe TTTTTabelle 2)abelle 2)abelle 2)abelle 2)abelle 2)
Ermäßigungen werden für nicht aus-
verkaufte Vorstellungen an der Abend-
kasse gegen Vorlage eines gültigen Be-
rechtigungsausweises für Schüler/in-
nen, Studenten/Studentinnen, Auszu-
bildende, Wehr- und Zivildienstleisten-
de, Altersrentner, Besucher mit Behin-
derung ab 80 GdB und die ggf. not-
wendige Begleitperson (vergl. Schwer-
behindertenausweis) sowie für Inhaber
des Dresden- und Europasses ge-
währt.
Für Veranstaltungen von Montag bis
Donnerstag (außer für Feiertage und
Silvester) gelten diese Ermäßigungen
auch im Vorverkauf.
Rollstuhlfahrer/innen und deren Be-
gleitpersonen erhalten die Ermäßigung
generell für alle Veranstaltungen (au-
ßer für Feiertage und Silvester) im Vor-
verkauf.

4 .  Ve rans t a l t ungen  de r  k l e i nen4 .  Ve rans t a l t ungen  de r  k l e i nen4 .  Ve rans t a l t ungen  de r  k l e i nen4 .  Ve rans t a l t ungen  de r  k l e i nen4 .  Ve rans t a l t ungen  de r  k l e i nen
FormFormFormFormForm
(Theatercasino, Kulturrathaus, etc.)
ab 1. August 2005
auf allen Plätzen 9,00 EUR
Es werden keine Ermäßigungen ge-
währt.

5. Anrechtspreise5. Anrechtspreise5. Anrechtspreise5. Anrechtspreise5. Anrechtspreise
(siehe (siehe (siehe (siehe (siehe TTTTTabelle 3)abelle 3)abelle 3)abelle 3)abelle 3)

6. Operettenscheckheft/Gutschein6. Operettenscheckheft/Gutschein6. Operettenscheckheft/Gutschein6. Operettenscheckheft/Gutschein6. Operettenscheckheft/Gutschein
Die bisher üblichen Theaterschecks
entfallen. Für die Preisgruppen 1 bis 4
können Gutscheine erworben werden.
Zu jedem Gutschein wird eine Karten-
hülle ausgegeben. Separate Karten-
hüllen können gegen ein Entgelt von
0,50 EUR erworben werden.

7. Führungen7. Führungen7. Führungen7. Führungen7. Führungen
Für Führungen zahlen Erwachsene
eine Gebühr von 3,00 EUR, wobei 1,00
EUR bei anschließendem Kauf einer
Eintrittskarte verrechnet wird.

8. Garderobengebühren ab 1. August8. Garderobengebühren ab 1. August8. Garderobengebühren ab 1. August8. Garderobengebühren ab 1. August8. Garderobengebühren ab 1. August
20052005200520052005        0,50 EUR

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0472-SR11-05V0472-SR11-05V0472-SR11-05V0472-SR11-05V0472-SR11-05
Vorhabenbezogener BebauungsplanVorhabenbezogener BebauungsplanVorhabenbezogener BebauungsplanVorhabenbezogener BebauungsplanVorhabenbezogener Bebauungsplan
NrNrNrNrNr..... 584 Dresden-Hellerau, 584 Dresden-Hellerau, 584 Dresden-Hellerau, 584 Dresden-Hellerau, 584 Dresden-Hellerau, Deutsche Deutsche Deutsche Deutsche Deutsche
Werkstätten Hellerau, MoritzburgerWerkstätten Hellerau, MoritzburgerWerkstätten Hellerau, MoritzburgerWerkstätten Hellerau, MoritzburgerWerkstätten Hellerau, Moritzburger
Weg/Süd: 1. Beschluss über Anre-Weg/Süd: 1. Beschluss über Anre-Weg/Süd: 1. Beschluss über Anre-Weg/Süd: 1. Beschluss über Anre-Weg/Süd: 1. Beschluss über Anre-
g u n g e n  s o w i e  S t e l l u n g n a h m e n ,g u n g e n  s o w i e  S t e l l u n g n a h m e n ,g u n g e n  s o w i e  S t e l l u n g n a h m e n ,g u n g e n  s o w i e  S t e l l u n g n a h m e n ,g u n g e n  s o w i e  S t e l l u n g n a h m e n ,
2. Satzungsbeschluss und Billigung2. Satzungsbeschluss und Billigung2. Satzungsbeschluss und Billigung2. Satzungsbeschluss und Billigung2. Satzungsbeschluss und Billigung
der Begründung zum vorhabenbezo-der Begründung zum vorhabenbezo-der Begründung zum vorhabenbezo-der Begründung zum vorhabenbezo-der Begründung zum vorhabenbezo-
genen Bebauungsplangenen Bebauungsplangenen Bebauungsplangenen Bebauungsplangenen Bebauungsplan
1. Der Stadtrat prüft nach § 3 Abs. 2
Satz 4, 1. Halbsatz BauGB in der bis
19. Juli 2004 gültigen Fassung die
während der öffentlichen Auslegung
des Bebauungsplanes von Bürgern vor-
getragenen Anregungen und von Trä-
gern öffentlicher Belange abgegebenen
Stellungnahmen.
Der Stadtrat beschließt über die Anre-
gungen und Stelungnahmen wie aus
Anlage 2a und 2 b der Vorlage ersicht-
lich.
2. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis,
dass der vorhabenbezogene Bebau-
ungsplan aus dem Flächennutzungs-
plan entwickelt wurde.
3. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis,
dass der Bebauungsplan redaktionell
geändert wurde, jedoch von einer er-
neuten öffentlichen Auslegung und
auch von einer vereinfachten Ände-
rung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes abgesehen werden
kann.
4. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis,
dass zwischen dem Vorhabenträger
und der Stadtverwaltung Dresden ein
Durchführungsverfahren abgeschlos-
sen wurde, in dem sich der Vorhaben-
träger zur Realisierung des Vorha-

bens und seiner Erschließung ver-
pflichtet.
5. Der Stadtrat beschließt in Anwen-
dung des § 243 Abs. 1 i. V. m. § 233
Abs. 1 S. 1 und § 244 Abs. 1 BauGB (in
der seit 20. Juli 2004 gültigen Fassung)
aufgrund des § 10 Abs. 1 BauGB in
der bis 19. Juli 2004 gültigen Fassung
den vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr. 584, Dresden-Hellerau, Deut-
sche Werkstätten Hellerau, Moritz-
burger Weg/Süd in der Fassung vom
18.02.2005, bestehend aus dem Vor-
haben- und Erschließungsplan, der
Planzeichnung mit Zeichenerklärung
sowie zeichnerischen und textlichen
Festsetzungen als Satzung und billigt
die Begründung hierzu.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0035-SR11-05A0035-SR11-05A0035-SR11-05A0035-SR11-05A0035-SR11-05
Kinderbeauftragte/rKinderbeauftragte/rKinderbeauftragte/rKinderbeauftragte/rKinderbeauftragte/r
Der Stadtrat beschließt:
Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, eine/n Kinderbeauftragte/n der
Landeshauptstadt Dresden zu benen-
nen. Die Stelle ist aus dem vorhande-
nen Personalpool der Stadt zu entneh-
men.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0057-SR11-05A0057-SR11-05A0057-SR11-05A0057-SR11-05A0057-SR11-05
Unabhängige Sozialberatung für Ar-Unabhängige Sozialberatung für Ar-Unabhängige Sozialberatung für Ar-Unabhängige Sozialberatung für Ar-Unabhängige Sozialberatung für Ar-
beitslosebeitslosebeitslosebeitslosebeitslose
Der Stadtrat beschließt:
Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, eine unabhängige Sozialberatung
für Arbeitslose finanziell zu unterstüt-
zen und die notwendigen Mittel in Höhe
von 20.000 EUR jährlich ab 2005 für
die Arbeitsloseninitiative Dresden e. V.
zur Verfügung zu stellen.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0034-SR11-05A0034-SR11-05A0034-SR11-05A0034-SR11-05A0034-SR11-05
Bürgernahe Aufgaben der OrtsämterBürgernahe Aufgaben der OrtsämterBürgernahe Aufgaben der OrtsämterBürgernahe Aufgaben der OrtsämterBürgernahe Aufgaben der Ortsämter
Der Antrag wird abgelehnt.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0048-SR11-05A0048-SR11-05A0048-SR11-05A0048-SR11-05A0048-SR11-05
Lärmschutzmaßnahme AugsburgerLärmschutzmaßnahme AugsburgerLärmschutzmaßnahme AugsburgerLärmschutzmaßnahme AugsburgerLärmschutzmaßnahme Augsburger
StraßeStraßeStraßeStraßeStraße
Der Stadtrat beschließt:
Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, die notwendigen Schritte zu ver-
anlassen, dass eine Geschwindigkeits-
begrenzung auf 30 km/h auf der Augs-
burger Straße herbeigeführt wird, um
die Lärmimmission zu senken.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0561-SR11-05V0561-SR11-05V0561-SR11-05V0561-SR11-05V0561-SR11-05
Verleihung der Ehrenmedail le derVerleihung der Ehrenmedail le derVerleihung der Ehrenmedail le derVerleihung der Ehrenmedail le derVerleihung der Ehrenmedail le der
Landeshauptstadt DresdenLandeshauptstadt DresdenLandeshauptstadt DresdenLandeshauptstadt DresdenLandeshauptstadt Dresden
Der Stadtrat beschließt:
Die Ehrenmedaille der Landeshaupt-
stadt Dresden wird verliehen an:
1. Herrn Prof. Gerhard Glaser
2. Herrn Pfarrer i. R. Siegfried Rei-
mann

Anzeige
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AnlageAnlageAnlageAnlageAnlage

1. Kartenpreise Freiverkauf1. Kartenpreise Freiverkauf1. Kartenpreise Freiverkauf1. Kartenpreise Freiverkauf1. Kartenpreise Freiverkauf

TTTTTabelle 1abelle 1abelle 1abelle 1abelle 1

PlatzgruppePlatzgruppePlatzgruppePlatzgruppePlatzgruppe ReiheReiheReiheReiheReihe Preis-Preis-Preis-Preis-Preis- ab 1. 8. 2005ab 1. 8. 2005ab 1. 8. 2005ab 1. 8. 2005ab 1. 8. 2005 ab 1.  8. 2005ab 1.  8. 2005ab 1.  8. 2005ab 1.  8. 2005ab 1.  8. 2005
gruppegruppegruppegruppegruppe TTTTTaaaaagespreisgespreisgespreisgespreisgespreis Vorverkauf*Vorverkauf*Vorverkauf*Vorverkauf*Vorverkauf*

E U RE U RE U RE U RE U R E U RE U RE U RE U RE U R

Orchestersitz I 2–6 I 23,00 22,00
ermäßigt 18,50 17,50

Orchestersitz II 1, 7–9 II 19,00 18,00
ermäßigt 15,00 14,00

I. Parkett 10–14 III 16,00 15,00
ermäßigt 13,00 12,00

II. Parkett 15–18 IV 13,00 12,00
ermäßigt 10,50 9,50

Stufenparkett 19 + 20 III 16,00 15,00
ermäßigt 13,00 12,00

Loge 21 III 16,00 15,00
ermäßigt 13,00 12,00

Balkon I 22 + 23 IV 13,00 12,00
ermäßigt 10,50 9,50

Balkon II 24 V 8,00 7,50
ermäßigt 6,50 6,00

sichtbehinderte
Plätze 5,00 5,00

TTTTTabelle 1 aabelle 1 aabelle 1 aabelle 1 aabelle 1 a

ReiheReiheReiheReiheReihe PreisgruppePreisgruppePreisgruppePreisgruppePreisgruppe PremierenPremierenPremierenPremierenPremieren SilvesterSilvesterSilvesterSilvesterSilvester
E U RE U RE U RE U RE U R E U RE U RE U RE U RE U R

Reihe   1–9 I + II 4,00 5,00
Reihe 10–23 III + IV 3,00 4,00
Reihe 24 V 2,50 3,50

3. Open Air-Veranstaltungen im Internationalen Congress Center Dresden3. Open Air-Veranstaltungen im Internationalen Congress Center Dresden3. Open Air-Veranstaltungen im Internationalen Congress Center Dresden3. Open Air-Veranstaltungen im Internationalen Congress Center Dresden3. Open Air-Veranstaltungen im Internationalen Congress Center Dresden

TTTTTabelle 2abelle 2abelle 2abelle 2abelle 2

BezeichnungBezeichnungBezeichnungBezeichnungBezeichnung Preis-Preis-Preis-Preis-Preis- Kassen-Kassen-Kassen-Kassen-Kassen- ErmäßigungErmäßigungErmäßigungErmäßigungErmäßigung GruppenrabattGruppenrabattGruppenrabattGruppenrabattGruppenrabatt
gruppegruppegruppegruppegruppe preispreispreispreispreis al lgemeinal lgemeinal lgemeinal lgemeinal lgemein ab 20 Personenab 20 Personenab 20 Personenab 20 Personenab 20 Personen

E U RE U RE U RE U RE U R E U RE U RE U RE U RE U R E U RE U RE U RE U RE U R

Podest I 45,00 – –

Parkett II 36,00 32,00 30,00
III 32,00 28,00 27,00
IV 30,00 27,00 26,00

Treppe V 18,50 16,00 15;50
VI 16,50 14,00 13,50
VII 14,50 12,00 11,50

5. Anrechtspreise5. Anrechtspreise5. Anrechtspreise5. Anrechtspreise5. Anrechtspreise

TTTTTabelle 3abelle 3abelle 3abelle 3abelle 3

WochenendanrechtWochenendanrechtWochenendanrechtWochenendanrechtWochenendanrecht

PlatzgruppePlatzgruppePlatzgruppePlatzgruppePlatzgruppe ReiheReiheReiheReiheReihe PreisgruppePreisgruppePreisgruppePreisgruppePreisgruppe ab 1. 8. 2005ab 1. 8. 2005ab 1. 8. 2005ab 1. 8. 2005ab 1. 8. 2005
E U RE U RE U RE U RE U R

Orchestersitz I 2–6 I 17,75
Orchestersitz II 1, 7–9 II 14,50
I. Parkett 10–14 III 12,00
II. Parkett 15–18 IV 9,75
Stufenparkett 19 + 20 III 12,00
Loge 21 III 12,00
Balkon I 22 + 23 IV 9,75
Balkon II 24 V 6,50

Wochentagsanrecht (Montag bis Donnerstag)Wochentagsanrecht (Montag bis Donnerstag)Wochentagsanrecht (Montag bis Donnerstag)Wochentagsanrecht (Montag bis Donnerstag)Wochentagsanrecht (Montag bis Donnerstag)

PlatzgruppePlatzgruppePlatzgruppePlatzgruppePlatzgruppe ReiheReiheReiheReiheReihe PreisgruppePreisgruppePreisgruppePreisgruppePreisgruppe ab  1. 8. 2005ab  1. 8. 2005ab  1. 8. 2005ab  1. 8. 2005ab  1. 8. 2005
E U RE U RE U RE U RE U R

Orchestersitz I 2–6 I 14,75
Orchestersitz II 1, 7–9 II 12,00
I. Parkett 10–14 III 9,75
II. Parkett 15–18 IV 8,00
Stufenparkett 19 + 20 III 9,75
Loge 21 III 9,75
Balkon I 22 + 23 IV 8,00
Balkon II 24 V 5,25

SeniorenanrechtSeniorenanrechtSeniorenanrechtSeniorenanrechtSeniorenanrecht

PlatzgruppePlatzgruppePlatzgruppePlatzgruppePlatzgruppe ReiheReiheReiheReiheReihe PreisgruppePreisgruppePreisgruppePreisgruppePreisgruppe ab  1. 8. 2005ab  1. 8. 2005ab  1. 8. 2005ab  1. 8. 2005ab  1. 8. 2005
E U RE U RE U RE U RE U R

Orchestersitz I 2–6 I 10,50
Orchestersitz II 1, 7–9 II 8,50
I. Parkett 10–14 III 7,00
II. Parkett 15–18 IV 5,75
Stufenparkett 19 + 20 III 7,00
Loge 21 III 7,00
Balkon I 22 + 23 IV 5,75
Balkon II 24 V 3,75

WochenendwunschanrechtWochenendwunschanrechtWochenendwunschanrechtWochenendwunschanrechtWochenendwunschanrecht

PlatzgruppePlatzgruppePlatzgruppePlatzgruppePlatzgruppe ReiheReiheReiheReiheReihe PreisgruppePreisgruppePreisgruppePreisgruppePreisgruppe ab 1. 8. 2005ab 1. 8. 2005ab 1. 8. 2005ab 1. 8. 2005ab 1. 8. 2005
E U RE U RE U RE U RE U R

Orchestersitz I 2–6 I 19,50
Orchestersitz II 1, 7–9 II 16,25
I. Parkett 10–14 III 13,50
II. Parkett 15–18 IV 11,00
Stufenparkett 19 + 20 III 13,50
Loge 21 III 13,50
Balkon I 22 + 23 IV 11,00
Balkon II 24 V 6,75

SeniorenwunschanrechtSeniorenwunschanrechtSeniorenwunschanrechtSeniorenwunschanrechtSeniorenwunschanrecht

PlatzgruppePlatzgruppePlatzgruppePlatzgruppePlatzgruppe ReiheReiheReiheReiheReihe PreisgruppePreisgruppePreisgruppePreisgruppePreisgruppe ababababab 1. 8. 20051. 8. 20051. 8. 20051. 8. 20051. 8. 2005
E U RE U RE U RE U RE U R

Orchestersitz I 2–6 I 15,00
Orchestersitz II 1, 7–9 II 12,25
I. Parkett 10–14 III 10,25
II. Parkett 15–18 IV 8,50
Stufenparkett 19 + 20 III 10,25
Loge 21 III 10,25
Balkon I 22 + 23 IV 8,50
Balkon II 24 V 5,25
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Öffentliche Bekanntmachung einer Absichtserklärung

Umstufung und Widmung von Teilen einer Straße nach §§ 6 und 7 SächsStrG

Die Landeshauptstadt Dresden beab-
sichtigt, die Umstufung des Abschnit-
tes der NeubertstraßeNeubertstraßeNeubertstraßeNeubertstraßeNeubertstraße von der Straße
„ Tatzberg” bis zur Terscheckstraße,
Gemarkung Dresden-Altstadt II, Flur-Gemarkung Dresden-Altstadt II, Flur-Gemarkung Dresden-Altstadt II, Flur-Gemarkung Dresden-Altstadt II, Flur-Gemarkung Dresden-Altstadt II, Flur-
stück Nrstück Nrstück Nrstück Nrstück Nr..... 879/1, 879/1, 879/1, 879/1, 879/1, beim Regierungs-
präsidium Dresden zu beantragen. Der
bezeichnete Verkehrsraum soll vom be-
schränkt öffentlichen Weg zum Teil der
Ortsstraße aufgestuft werden. Gleich-
zeitig soll zusätzlich das F lurstückFlurstückFlurstückFlurstückFlurstück
NrNrNrNrNr.....     105/15105/15105/15105/15105/15 als Teil der Ortsstraße gewid-
met werden. Träger der Straßenbaulast
und Inhaber der Verkehrssicherungs-
pflicht für diese Straße soll die Landes-
hauptstadt Dresden, vertreten durch das
Straßen- und Tiefbauamt, sein.

Der ehemalige Geh- und Radweg wird
gegenwärtig im Rahmen des Vorha-
bens zum Ausbau der Neubertstraße
zwischen Pfotenhauerstraße und
Tatzberg gemäß Bebauungsplan Nr. 79
Dresden-Altstadt II Nr. 1, Johannstadt
Nord unter Einbeziehung des östlich
anschließenden, zum grundhaften
Straßenbau beanspruchten Flurstückes
zur befahrbaren Straße für die äußere
Erschl ießung des Bioinnovations-
zentrums Dresden und den Verkehr
innerhalb der geschlossenen Ortslage
ausgebaut. In Folge dieser Maßnahme
ändert sich die Verkehrsbedeutung des
betreffenden Straßenabschnittes. Aus
diesem Grund ist nach § 7 Abs. 2 Sächs-

StrG die Umstufung des bisherigen
Weges in die entsprechende Straßen-
klasse erforderlich. Der Ausbau des
anliegenden Flurstückes führt zu einer
erheblichen Verbreiterung der Straße,
so dass die Widmung des neuen
Straßenraumes nach § 6 Abs. 1
SächsStrG zu verfügen ist.
Die Pläne mit der Darstellung von Lage
und Ausdehnung der umzustufenden
und zu widmenden Straßenflächen lie-
gen ab dem auf die Bekanntgabe fol-
genden Tag für die Dauer eines Mo-
nats bei der Landeshauptstadt Dres-
den, Straßen- und Tiefbauamt, Sach-
gebiet Straßenverwaltung, Technisches
Rathaus, Hamburger Straße 19, 01067

Feinstaub: Welche Auswirkungen hat EG-Richtlinie auf die Stadt Dresden?
Tagesordnung der 12. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, 28. April, 16 Uhr im Plenarsaal des Rathauses

1. Bekanntgabe nicht öffentlicher Be-
schlüsse
2. Aktuelle Stunde entsprechend § 17
der Geschäftsordnung der Landes-
hauptstadt Dresden zum Thema: „Um-
gang der Landeshauptstadt Dresden
mit den Messergebnissen der Fein-
staubrichtlinie der EG – Auswirkungen
bei einem möglichen Überschreiten der
Toleranzgrenze“
3.–8. Umbesetzungen und Besetzungen:
■ Ausschuss für Allgemeine Verwal-
tung, Ordnung und Sicherheit
■ Ausschuss für Umwelt und Kom-
munalwirtschaft
■ Ortsbeirat Cotta
■ Ortsbeirat Prohlis
■ Ortsamtsleiterstellen von Altstadt
und Plauen

9. Konzeption zur Fusion der 138. und
141. Mittelschule
10. Behandlung von Härtefällen und
die Ausübung des eingeräumten Er-
messens im Rahmen der Angemes-
senheitsprüfung der Leistungen für
die Kosten der Unterkunft und Heizung
(KdU) im Sinne des § 22 des Zweiten
Sozialgesetzbuches (SGB II) und des
§ 29 Zwölftes Sozialgesetzbuch (SGB XII)
11. Konzept zur Neuordnung der städ-
tischen Bäder (Bäderkonzept)
12. Bauliche Entwicklungsstrategie al-
ler kommunaler Dresdner Kindertages-
einrichtungen
13. Richtlinie der Landeshauptstadt
Dresden zur Förderung von Trägern
der freien Jugendhilfe für die Leistungs-
bereiche Jugendarbeit, Jugendsozial-

arbeit, Erzieherischer Kinder- und Ju-
gendschutz sowie Allgemeine Förde-
rung der Erziehung in der Familie nach
SGB VIII (Förderrichtlinie Jugendhilfe)
und Kriterien für eine Mehrjahres-
förderung
14. Neubenennung von Straßen
15. Stadtratsbeschluss Nr. A 372-39-2002
„Altholzkraftwerk in Niedersedlitz“
16. Zweckvereinbarung mit der Stadt Pirna
und weiteren Beteiligten zur Si-cherstellung
der Erschließung des Flurstücks 147/1 der
Gemarkung Ober-poyritz
17. Änderung der Satzung der Lan-
deshauptstadt Dresden über die Erhe-
bung von Gebühren für die Abfall-
wirtschaft (Abfallwirtschaftsgebüh-
rensatzung) vom 28. November 2002,
zuletzt geändert am 28. Oktober 2004

Dresden, Zimmer 3095, während der
Sprechzeiten für jedermann öffentlich
zur Einsicht aus.
Während dieser Zeit können alle, de-
ren Interessen durch die beabsichtigte
Maßnahme berührt werden, Einwen-
dungen schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Landeshauptstadt Dres-
den, Straßen- und Tiefbauamt, Sach-
gebiet Straßenverwaltung vorbringen.
Nach Fristablauf erhobene Einwen-
dungen werden nicht mehr berück-
sichtigt.

gez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitz
Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-
amtesamtesamtesamtesamtes

18. Satzung der Landeshauptstadt Dres-
den für den Eigenbetrieb „Stadtentwäs-
serung Dresden“ (Eigenbetriebssat-
zung Stadtentwässerung)
19. Mehr Eigenverantwortung an die
Schulen durch Lehrmittelpauschalierung
20. DREWAG-Konsortialvertrag
21. Bürgschaftsrichtlinie
22. Sanierungsstau bei Dresdner Brü-
cken – erheblicher Handlungsbedarf
23. Modernisierung der Stadtverwaltung
durch Einsparung einer Hierarchieebene
24. Zuweisung von Wohnungen für
sozial Schwache
25. Erhalt des Post- und Sparkassenfilial-
netzes in der Landeshauptstadt Dresden
26. Infrastruktur für Reisebusparkplät-ze
Nächste Sitzung des Stadtrates: 19.
Mai 2005.

Anzeigen
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Amtliche Bekanntmachung

Bebauungsplan Nr. 317 Dresden-
Hellerau Nr. 11 Boltenhagener Straße/
Finkensteig
– Vorstellung der Planung und frühzeitige
öffentliche Auslegung –

Für die Erschließung und Entwicklung
des Gebietes Boltenhagener Straße/
Finkensteig als Wohnbau- und Gewer-
bestandort soll, um insbesondere die
bauplanungsrechtlichen Vorausset-
zungen zu schaffen, ein Bebauungs-
planverfahren durchgeführt werden.
Die Grenze des räumlichen Geltungs-
bereiches des Planungsgebietes ist in
dem folgenden Übersichtsplan zeich-
nerisch dargestellt. Maßgebend ist die
zeichnerische Darstellung im Maßstab
1:1.000.
Die Öffentlichkeit wird nach § 3 Absatz
1 Satz 1 BauGB über die Neuordnung
des Gebietes sowie über die voraus-
sichtlichen Auswirkungen der Planung
in einer öffentlichen Erörterung am
Montag, 9. Mai 2005, 19.00 Uhr Montag, 9. Mai 2005, 19.00 Uhr Montag, 9. Mai 2005, 19.00 Uhr Montag, 9. Mai 2005, 19.00 Uhr Montag, 9. Mai 2005, 19.00 Uhr im
Rahmen der Ortsbeiratssitzung (Beginn
19.00 Uhr) im Rathaus Klotzsche,
Bürgersaal, Kieler Straße 52, 01109
Dresden, unterrichtet. Im Rahmen der
Vorstellung wird der Öffentlichkeit Ge-
legenheit gegeben, sich über die allge-
meinen Ziele und Zwecke der Planung
und die künftige Bebauung des Gebie-
tes zu informieren, sie zu erörtern so-
wie Stellungnahmen vorzubringen.
Der Vorentwurf des Bebauungsplanes
Nr. 317 liegt darüber hinaus mit seiner
Begründung vom 2 .  Ma i  b is  e in-vom 2 .  Ma i  b is  e in-vom 2 .  Ma i  b is  e in-vom 2 .  Ma i  b is  e in-vom 2 .  Ma i  b is  e in-
schließlich 2. Juni 2005 schließlich 2. Juni 2005 schließlich 2. Juni 2005 schließlich 2. Juni 2005 schließlich 2. Juni 2005 in der Stadt-
verwaltung der Landeshauptstadt Dres-
den, Foyer des Technischen Rathau-

ses, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, während folgender Sprech-
zeiten aus:
Montag, Freitag       9.00–12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag   9.00–18.00 Uhr
Mittwoch    geschlossen
Während der frühzeitigen öffentlichen
Auslegung hat jedermann die Möglich-
keit, Einsicht in den Vorentwurf des
Bebauungsplanes zu nehmen und Stel-
lungnahmen schriftlich beim Stadt-
planungsamt der Landeshauptstadt
Dresden, Postfach 12 00 20, 01001
Dresden, abzugeben oder während der
Sprechzeiten im Stadtplanungsamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, Zimmer 2007 (2. Obergeschoss),
zur Niederschrift vorzubringen. Stel-
lungnahmen, die nicht während der
Auslegungsfrist abgegeben werden,
können bei der Beschlussfassung über
den Bebauungsplan unberücksichtigt
bleiben (§ 3 Absatz 2 Satz 2 Halbsatz 2
BauGB).
Zusätzlich sind die Planunterlagen zur
Information in der Internetpräsentation
der Landeshauptstadt Dresden unter
www.dresden.de, Bereich „Stadt-
entwicklung und Umwelt, Aktuelle
Offenlagen“ einsehbar.

Dresden, 14. April 2005

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Ankündigung eines
Grenztermins

Empfänger: Eigentümer, Erbbaube-
rechtigte und Nutzungsberechtigte der
folgenden Flurstücke
Grenzen der Flurstücke 185, 186, 187,
188, 189, 194, 195, 196, 198/1, 199/1,
200/1, 201, 202/1, 204, 206, 207,
209, 210, 211, 213, 214, 215, 216,
217, 221, 222, 223, 224, 225, 226
und 227 der Gemarkung ZschierenGemarkung ZschierenGemarkung ZschierenGemarkung ZschierenGemarkung Zschieren
sollen durch eine Katastervermessung
nach § 15 des Sächsischen Vermes-
sungsgesetzes (SächsVermG) vom
12. Mai 2003 (SächsGVBI. S. 121), das
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 24. Ju-
ni 2004 (Sächs.GVBl.S. 245, 265) zu-
letzt geändert wurde, bestimmt wer-
den.
Die Grenzbestimmung ist ein Ver-
waltungsverfahren im Sinne des Ver-
waltungsverfahrensgesetzes.
Der Grenztermin findet am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,
18. Mai 2005, 9.00 Uhr18. Mai 2005, 9.00 Uhr18. Mai 2005, 9.00 Uhr18. Mai 2005, 9.00 Uhr18. Mai 2005, 9.00 Uhr statt,
Treff: Zschierener Elbstraße 2Zschierener Elbstraße 2Zschierener Elbstraße 2Zschierener Elbstraße 2Zschierener Elbstraße 2 (Ein-
mündung Elbradweg).
Eigentümer dieser Flurstücke sind Be-
teiligte des Verwaltungsverfahrens. Der
Grenztermin ist die im § 28 des Ver-
waltungsverfahrensgesetzes vorgese-
hene Anhörung Beteiligter zu den ent-
scheidungserheblichen Tatsachen.
Dabei wird Ihnen der ermittelte Grenz-
verlauf an Ort und Stelle erläutert und
vorgewiesen. Im Anschluss erhalten Sie
im Rahmen des § 15 Abs. 3 des Säch-
sischen Vermessungsgesetzes Gele-
genheit, sich zum Grenzverlauf zu äu-
ßern.
Anlass der Grenzbestimmung ist eine
beantragte Katastervermessung der
Landeshauptstadt Dresden, Stadtent-
wässerung. Mit der Katastervermes-
sung sollen Flurstücksgrenzen erst-
malig im Liegenschaftskataster festge-
legt bzw. sollen Flurstücksgrenzen aus
dem Liegenschaftskataster in die Ört-
lichkeit übertragen werden.
Ich bitte Sie, zum Grenztermin Ihren
Personalausweis mitzubringen. Sie
können sich auch durch einen Bevoll-
mächtigten vertreten lassen. Dieser
muss seinen Personalausweis und eine
von Ihnen unterschriebene schriftliche
Vollmacht vorlegen.
Ich weise Sie vorsorglich daraufhin,
dass ohne Ihre Anwesenheit oder die
Anwesenheit eines von Ihnen Bevoll-
mächtigten Ihre Flurstücksgrenzen
bestimmt werden können.
Rückfragen: Telefon (03 51) 4 88 40 15.

KrügerKrügerKrügerKrügerKrüger
Leiter Städtisches VermessungsamtLeiter Städtisches VermessungsamtLeiter Städtisches VermessungsamtLeiter Städtisches VermessungsamtLeiter Städtisches Vermessungsamt
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Ausschreibungen für Leistungen (VOL)
EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Brand-
und Katastrophenschutzamt,
Louisenstraße 14-16, 01099 Dres-
den, D, Tel.: (0351) 8155377, Fax:
8155263, E-Mail: feuerwehr@dres-
den.de

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: Landes-
hauptstadt Dresden, Brand- und
Katastrophenschutzamt, Louisen-
straße 14-16, 01099 Dresden, D,
Tel.: (0351) 8155377, Fax: 8155385,
E-Mail: upankotsch@dresden.de

I.3) Vergabeunterlagen sind bei fol-
gender Anschri f t  erhält l ich:
Landeshauptstadt Dresden, Zen-
trales Vergabebüro, Sachgebiet
VOL-Vergaben, Postfach 120020,
01001 Dresden, D, Tel.: (0351)
4883692, Fax: 4883963, E-Mail:
vergabebuero-vol@dresden.de

I.4) Angebote/Teilnahmeanträge sind
an folgende Anschrift zu schicken:
Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Lie-
genschaften, Zentrales Vergabe-
büro, SG VOL-Vergaben, Hambur-
ger Str. 19, 01067 Dresden, D, Tel.:
(0351) 4883692, Fax: 4883693, E-
Mail: vergabebuero-vol@dres-
den.de

I.5) Art des öffentlichen Auftragge-
bers: Regionale/lokale Ebene

II.1.2) Art des Lieferauftrages: Kauf
II.1.4) Rahmenvertrag: nein
I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5) Beze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t rages

durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:
02.2/036/0502.2/036/0502.2/036/0502.2/036/0502.2/036/05

II .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6) Beschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand des
Auftrags:Auftrags:Auftrags:Auftrags:Auftrags:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:02.2/036/05.:02.2/036/05.:02.2/036/05.:02.2/036/05.:02.2/036/05
- Planung, Lieferung, Installati-- Planung, Lieferung, Installati-- Planung, Lieferung, Installati-- Planung, Lieferung, Installati-- Planung, Lieferung, Installati-
on und Inbetriebnahme eineson und Inbetriebnahme eineson und Inbetriebnahme eineson und Inbetriebnahme eineson und Inbetriebnahme eines
Sirenenwarnsystems für dieSirenenwarnsystems für dieSirenenwarnsystems für dieSirenenwarnsystems für dieSirenenwarnsystems für die
Landeshaup ts tad t  Dresden ,Landeshaup ts tad t  Dresden ,Landeshaup ts tad t  Dresden ,Landeshaup ts tad t  Dresden ,Landeshaup ts tad t  Dresden ,
1. Ausbaustufe (Weißeritz):1. Ausbaustufe (Weißeritz):1. Ausbaustufe (Weißeritz):1. Ausbaustufe (Weißeritz):1. Ausbaustufe (Weißeritz):

27 elektronische Sirenen mit compu-
tergestützter Steuer- und Über-
wachungszentrale; Wertungskri-
terien in der Reihenfolge ihrer Pri-
orität: Preis der Sirenenanlage;
Preis der Zentralen Einrichtung/
Funkübertragung; Funktionalität;
Betriebs- und Folgekosten inner-
halb von 10 Jahren; Qualität der
Planungs- und Projektierungs-
leistungen

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung
bzw. Dienstleistungserbringung:
01067 Dresden

II.1.8.1) Gemeinsames Vokabular für öf-
fentliche Aufträge (CPV):
31622000-2

II.1.9) Aufteilung in Lose: nein
II.1.10) Werden Nebenangebote/Alter-

nativvorschläge berücksichtigt: ja
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-

he Verdingungsunterlagen
II .3)I I .3)I I .3)I I .3)I I .3) Auftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen für

die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:
Beginn: 20.04.2006 und/oderBeginn: 20.04.2006 und/oderBeginn: 20.04.2006 und/oderBeginn: 20.04.2006 und/oderBeginn: 20.04.2006 und/oder
Ende: 30.06.2006Ende: 30.06.2006Ende: 30.06.2006Ende: 30.06.2006Ende: 30.06.2006

III.1.1) geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: siehe Verdingungsunter-
lagen

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Ver-
weisung auf die maßgeblichen
Vorschriften: siehe Verdingungs-
unterlagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieter-
gemeinschaft von Bauunter-
nehmen, Lieferanten und Dienst-
leistern, an die der Auftrag ver-
geben wird, haben muss: gesamt-
schuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

III.2) Bedingungen für die Teilnahme
III.2.1) Angaben zur Situation des Liefe-

ranten/Dienstleisters sowie Anga-
ben und Formalitäten, die zur
Beurteilung der Frage erforderlich
sind, ob dieser die wirtschaftlichen
und technischen Mindestanfor-
derungen erfüllt

III.2.1.1) Rechtslage - geforderte Nachwei-
se: Eigenerklärung, aus der her-
vorgeht, dass der Unternehmer
seine gesetzlichen Verpflichtungen
zur Zahlung von Steuern und Ab-
gaben sowie Sozialbeiträgen ge-
mäß gemeinsamer Bekanntma-
chung der Sächsischen Staatsmi-
nisterien für Wirtschaft und Arbeit
sowie Finanzen vom 24.06.2003
bzw. für ausländische Unterneh-
men eine Bescheinigung der zu-
ständigen Stelle des Ursprungs-
oder Herkunftslandes des Unter-
nehmens, aus der hervorgeht,
dass das Unternehmen die Zah-
lung von Steuern und Abgaben so-
wie Sozialbeiträgen nach den
Rechtsvorschriften des Landes
erfüllt hat. Gewerbegenehmigung;
Nachweis über die Eintragung in
das Berufs- oder Handelsregister
nach Maßgabe der Rechtsvor-
schriften des Ursprungs- oder
Herkunftslandes des Unterneh-
mens; Auszug aus dem Gewer-
bezentralregister oder gleichwer-
tige Bescheinigung einer Gerichts-
oder Verwaltungsbehörde, der/die
nicht älter als 1 Jahr sein darf;
Nachweis einer entsprechenden
Betriebs- bzw. Berufshaftpflicht-
versicherungsdeckung; Nachweis
einer Zertifizierung nach DIN ISO
9001; Nachweis der Berufsgenos-
senschaft

III.2.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit: Angaben über
den Umsatz des Unternehmens in
den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren, soweit er Leis-
tungen betrifft, die mit der zu ver-

gebenden Leistung vergleichbar
sind, unter Einschluss des Anteils
bei gemeinsam mit anderen Un-
ternehmern ausgeführten Aufträ-
gen

III.2.1.3) Technische Leistungsfähigkeit:
Referenzen; Angaben über die
Ausführung von Leistungen in den
letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar
sind (Auftraggeber, Ansprech-
partner), dabei sind nur operativ
in Betrieb befindliche Systeme
aufzuführen; Angaben über das
dem Unternehmer für die Ausfüh-
rung der zu vergebenden Leistung
zur Verfügung stehende Personal
und Ausrüstung; Bescheinigung
über die berufliche Befähigung,
insbesondere der für die Leistun-
gen verantwortlichen Personen,
dies umfasst die mit der Planung
und Projektierung befassten Per-
sonen, Statiker und das Inbetrieb-
nahmepersonal; Beschreibung,
Prospekte und/oder Fotografien
der zu erbringenden Leistung
Für entsprechende Einzelnach-
weise kann durch den Bieter/Teil-
nehmer auch eine gültige Be-
scheinigung des ULV der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e.V.
(ABSt Sachsen) übergeben wer-
den.

III.2.1.4) Weitere Unterlagen und Nachwei-
se: Nachweis des Einsatzes eines
Planungstools für Schallausbrei-
tungsberechnungen und dessen
technische und physikalische
Grundlagen; Nachweis über einen
leistungsfähigen Kundendienst
(zur Verfügung stehendes Perso-
nal und Ausrüstung); Eigener-
klärung zur Insolvenz entsprechend
§ 7 Nr. 5 Buchst. a, b VOL/A

III.3.1) Die Dienstleistungserbringung ist
einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: nein

III.3.2) Juristische Personen müssen den
Namen und die berufliche Qualifi-
kation der für die Ausführung der
Dienstleistung verantwortlichen
Person angeben: nein

IV.1) Verfahrensart: Nichtoffenes Ver-
fahren

IV.1.1) Bewerber bereits ausgewählt:
nein

IV.2) Zuschlagskriterien: Das wirt-
schaftlich günstigste Angebot: ja,
aufgrund der nachstehenden
Kriterien:(siehe Punkt II.1.6). In
der Reihenfolge ihrer Priorität.

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber: 02.2/036/05

IV.3.2) Bedingungen für Erhalt der Aus-
schreibungsunterlagen und zu-
sätzlicher Unterlagen: Zahlungs-
bedingungen und -weise: Scheck
oder Bankeinzug - Mit der schrift-

lichen Abforderung wird der Fir-
ma Saxoprint GmbH eine einma-
lige Bankeinzugsermächtigung in
Höhe des Kostenbeitrages ge-
währt. Die Verdingungsunterlagen
werden nur versandt wenn folgen-
de Angaben vorliegen: Konto-
inhaber; Konto; Bankleitzahl;
Kreditinstitut; Ort, Datum und Un-
terschrift des Zahlungspflichtigen.
Liegt der Zahlungsnachweis bis
spätestens 2 Werktage nach Ab-
lauf der Anforderungsfrist (siehe
IV.3.2, oben) nicht der Saxoprint
GmbH vor, erfolgt ebenfalls keine
Berücksichtigung bei der Versen-
dung der Ausschreibungsunter-
lagen. Erstattung: nein

IV.3.3) Schlusstermin für den Eingang der
Angebote oder Teilnahmeanträge:
02.06.2005

IV.3.4) Voraussichtlicher Zeitpunkt der
Versendung der Aufforderung zur
Angebotsabgabe an ausgewählte
Bewerber: 13.06.2005

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für
die Angebotslegung oder Teilnah-
meanträge verwendet werden
können: Deutsch

IVIVIVIVIV.3.6).3.6).3.6).3.6).3.6) Bindefrist des Angebots: bisBindefrist des Angebots: bisBindefrist des Angebots: bisBindefrist des Angebots: bisBindefrist des Angebots: bis
16.12.200516.12.200516.12.200516.12.200516.12.2005

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein
dürfen: Personen des Auftragge-
bers

IV.3.7.2) Zeitpunkt und Ort: 26.07.2005,
10.00 Uhr; Ort: Dresden

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwil-
lig: nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbin-
dung, das mit Mitteln der EU-
Strukturfonds finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen: Nach-
prüfstelle für behauptete Verstö-
ße: Vergabekammer des Freistaa-
tes Sachsen beim RP Leipzig,
Braustraße 2, 04107 Leipzig

VI.5) Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 12.04.2005

Anzeige
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Ausschreibung von Bauleistungen (VOB)
EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Liegen-
schaftsamt vertreten durch das
Hochbauamt, Herrn Hofmann,
Postfach 120020, 01001 Dresden,
Deutschland, Tel.: (0049351)
4883820, Fax: 4883817, E-Mail:
Hochbauamt@Dresden.de

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: Archi-
tekturbüro Meier-Scupin & Partner,
Frau Laus, Landwehrstr. 37, 80336
München, Deutschland, Tel.: (089)
54491913, Fax: 54491955, E-Mail:
v.laus&msundp.de

I.3) Vergabeunterlagen sind erhältlich
bei: SDV AG, Sächsischer Aus-
schreibungsdienst, Bereich Verga-
beunterlagen, Tharandter Straße
23—27, 01159 Dresden, Tel.-Nr.:
(0351) 4203-276, Fax: 4203-277,
Email: verdingung@sdv.de; vor
persönlicher Abholung ist telefo-
nische Rücksprache notwendig

I.4) Angebote sind an folgende An-
schrift zu schicken: Landes-
hauptstadt Dresden, Zentrales
Vergabebüro, Frau Fiedler, PF
120020, 01001 Dresden, Deutsch-
land, Tel.: (0049351) 4883771

I.5) Art des öffentlichen Auftragge-
bers: Regionale/lokale Ebene

II.1.1) Art des Bauauftrags: Ausführung
II .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5) Beze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t rages

durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:
Festspielhaus Hellerau - Los 7,Festspielhaus Hellerau - Los 7,Festspielhaus Hellerau - Los 7,Festspielhaus Hellerau - Los 7,Festspielhaus Hellerau - Los 7,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 0005/05 0005/05 0005/05 0005/05 0005/05

II .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6) Beschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand des
Auftrags:Auftrags:Auftrags:Auftrags:Auftrags:

Los 7 - Bauhauptarbeiten/Rohbau:Los 7 - Bauhauptarbeiten/Rohbau:Los 7 - Bauhauptarbeiten/Rohbau:Los 7 - Bauhauptarbeiten/Rohbau:Los 7 - Bauhauptarbeiten/Rohbau: 2
Baustelleneinrichtungen; ca. 800
m³ Abbruch Lagerschuppen; ca.
50 m² Bodenplatte und Abdichtung
Kältezentrale; ca. 110 m² Decken-
und Wandverkleidung aus HWL-
Platten; Ausbau Heizungsraum
Kaserne West: ca. 450 m³ Baugru-
benaushub; ca. 45 m Rohrgraben-
aushub; ca. 30 m KG-Rohr, diver-
se Durchmesser; ca. 22 m Kunst-
stoff-Dränagerohr, DN 100; ca. 25
m² Bodenplatte aus WU-Beton;
ca. 14 m³ Einzelfundamente aus
Beton; ca. 48 m² Kelleraußen-
wände aus WU-Beton; ca. 25 m²
Hofkellerdecke aus Stahlbeton; 44
St. Stahlbeton-Fertigteile für Stüt-
zen, Wände und Abdeckungen in
Sichtbetonqualität mit nach-
behandelter Oberfläche; ca. 45 m²
Ziegelmauerwerk 30 cm; ca. 30
m² Abdichtung Hofkellerdecke;
ca. 105 m² Außenputz; ca. 915
m² nachträgliche Dämmung an
Kellerdecken

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung
bzw. Dienstleistungserbringung:
Karl-Liebknecht-Straße 56, 01109
Dresden

II.1.8.1) Gemeinsames Vokabular für öffent-
liche Aufträge (CPV): 452123009;
45212320-5; 45212350-4

II.1.9) Aufteilung in Lose: ja; Angebote
sind möglich für: ein Los

II.1.10) Werden Nebenangebote/Alter-
nativvorschläge berücksichtigt: ja

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-
he II.1.6); Für Stahlbetonfertigteile
sind Werksplanungen durch den
Auftragnehmer zu erbringen und
dem Auftraggeber zur Freigabe
vorzulegen.

I I .3)I I .3)I I .3)I I .3)I I .3) Auftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen für
die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:
Beginn: 06.07.2005 und/oderBeginn: 06.07.2005 und/oderBeginn: 06.07.2005 und/oderBeginn: 06.07.2005 und/oderBeginn: 06.07.2005 und/oder
Ende: 30.01.2006Ende: 30.01.2006Ende: 30.01.2006Ende: 30.01.2006Ende: 30.01.2006

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Mängelansprüchebürg-
schaft in Höhe von 3 v.H. der Ab-
rechnungssumme einschließlich
der Nachträge

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Verwei-
sung auf die maßgeblichen Vor-
schriften: Zahlungsbedingungen
gemäß Verdingungsunterlagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieterge-
meinschaft von Bauunternehmen,
Lieferanten und Dienstleistern, an
die der Auftrag vergeben wird,
haben muss: gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem
Vertreter

III.2.1) Angaben zur Situation des Bau-
unternehmers/des Lieferanten/
des Dienstleisters sowie Angaben
und Formalitäten, die zur Beur-
teilung der Frage erforderlich sind,
ob dieser die wirtschaftlichen und
technischen Mindestanforderun-
gen erfüllt: Der Teilnehmer hat mit
dem Angebot zum Nachweis sei-
ner Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit Angaben
zu machen gemäß § 8 Nr. 3 Abs. 1
Buchstaben a) bis g) der VOB/A.

III.2.1.1) Rechtslage - Geforderte Nachwei-
se: Angaben gemäß § 8 VOB/A
Nr. 3 (3) müssen Nachweise mit
dem Angebot vorgelegt werden.

III.2.1.3) Technische Leistungsfähigkeit -
Geforderte Nachweise: Nachweis
von Referenzen bei Instandset-
zung, Sanierung und Restaurie-
rung von denkmalgeschützten
Gebäuden

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.1.3.2) Andere frühere Bekanntmachun-

gen:
/S -45212300.9 vom: 28.07.2004

IV.2) Zuschlagskriterien: B) Das wirt-
schaftlich günstigste Angebot: ja,
bezüglich: B2) aufgrund der in den
Unterlagen genannten Kriterien:
ja

IVIVIVIVIV.3.1).3.1).3.1).3.1).3.1) Aktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber:Auftraggeber:Auftraggeber:Auftraggeber:Auftraggeber:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 0005/05 0005/05 0005/05 0005/05 0005/05

IV.3.2) Vervielfältigungskosten Gesamt-
maßnahme: 7/0005/05: 26,70

EUR für die Papierform. Bei Vor-
liegen einer GAEB-Datei wird die-
se ohne Zusatzkosten automatisch
mitgeliefert. Zahlungsweise: als
Faxanforderung mit Einzahlungs-
beleg (Fax: 0351/4203-277), aus-
gestellt auf die SDV AG, Verwen-
dungszweck: 7/0005/05, Postbank
Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907,
BLZ: 86010090 ODER gegen Ver-
rechnungsscheck, ebenfalls aus-
gestellt auf die SDV AG (BEACH-
TE: für Bewerber aus dem Aus-
land jeweils zzgl. Auslandsporto).
Die Vergabeunterlagen in elektro-
nischer Form können nach vor-
heriger Freischaltung und dem
Vorliegen einer Lastschriftein-
zugsermächtigung unter der
Internetadresse www.ausschrei-
bungs-abc.de bezogen werden.
Auskünfte dazu unter der Rufnum-
mer (0351) 4203-188. Der Preis
für die Vergabeunterlagen in elek-
tronischer Form beträgt 13,35
EUR. Der Betrag für die Vergabe-
unterlagen wird nicht erstattet.

IV.3.3) Schlusstermin für den Eingang der
Angebote oder Teilnahmeanträge:
27.04.2005

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für
die Angebotslegung oder Teil-
nahmeanträge verwendet werden
können: Deutsch

IVIVIVIVIV.3.6).3.6).3.6).3.6).3.6) Bindefrist des Angebots: bisBindefrist des Angebots: bisBindefrist des Angebots: bisBindefrist des Angebots: bisBindefrist des Angebots: bis
24.06.200524.06.200524.06.200524.06.200524.06.2005

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein
dürfen: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten

IV.3.7.2) Zeitpunkt und Ort: 23.05.2005,
11.00 Uhr; Ort: Dresden, Techni-
sches Rathaus, Hamburger Stra-
ße 19, Raum 046, Kellergeschoss

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwil-
lig: nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbin-
dung, das mit Mitteln der EU-
Strukturfonds finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen: Nach-
prüfungsbehörde: Vergabekam-
mer des Freistaates Sachsen beim
Regierungspräsidium Leipzig,
Braustraße 2, 04107 Leipzig, Tel.:
(0341) 9770, Fax: (0341) 9773099

VI.5) Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 13.04.2005

EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Soziales, Krankenhaus Dres-
den- Friedrichstadt, Abt. Bau/ Invest,
Frau Sonntag, Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, 01067 Dresden,
Friedrichstr. 41, BRD, Tel.: (0351)
4804011, Fax: 4804009

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe I.1:

ja. Krankenhaus Dresden-Fried-
richstadt, Abt. Bau/Invest, Frau
Sonntag, Friedrichstr. 41, 01067
Dresden, BRD, Tel.: (0351) 4804011

I.3) Vergabeunterlagen sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe I.1:
ja. Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Soziales, Kranken-
haus Dresden-Friedrichstadt, Abt.
Bau/Invest, Frau Sonntag, Fried-
richstr. 41, 01067 Dresden, BRD,
Tel.: (0351) 4804011, Fax: 4804009

I.4) Angebote/Teilnahmeanträge sind
an folgende Anschrift zu schicken:
Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Lie-
genschaften, Zentrales Vergabe-
büro, Sachgebiet Bauvergabe,
01001 Dresden, BRD, Tel.: (0351)
4883771, Fax: 4883773,  Ange-
bote/ Teilnahmeanträge bei per-
sönl icher Abgabe: Zentrales
Vergabebüro, Bauvergaben Ham-
burger Str. 19, 01067 Dresden,
Briefkasten im Kellergeschoss

I.5) Art des öffentlichen Auftragge-
bers: Regionale/lokale Ebene

II.1.1) Art des Bauauftrags: Ausführung
II.1.4) Rahmenvertrag: nein
I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5) Beze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t rages

durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:
VVVVVerg.- Nrerg.- Nrerg.- Nrerg.- Nrerg.- Nr. :. :. :. :. : 0013/05 0013/05 0013/05 0013/05 0013/05
Los 27 Neubau Zentralbau HausLos 27 Neubau Zentralbau HausLos 27 Neubau Zentralbau HausLos 27 Neubau Zentralbau HausLos 27 Neubau Zentralbau Haus
C, Operatives Zentrum, 5- ge-C, Operatives Zentrum, 5- ge-C, Operatives Zentrum, 5- ge-C, Operatives Zentrum, 5- ge-C, Operatives Zentrum, 5- ge-
schossiges Klinikgebäude, 2-schossiges Klinikgebäude, 2-schossiges Klinikgebäude, 2-schossiges Klinikgebäude, 2-schossiges Klinikgebäude, 2- fach fach fach fach fach
unterkel lert  mit Dach- Hub-unterkel lert  mit Dach- Hub-unterkel lert  mit Dach- Hub-unterkel lert  mit Dach- Hub-unterkel lert  mit Dach- Hub-
schrauberlandeplatz in Stahl-schrauberlandeplatz in Stahl-schrauberlandeplatz in Stahl-schrauberlandeplatz in Stahl-schrauberlandeplatz in Stahl-
beton- Skelettbauweisebeton- Skelettbauweisebeton- Skelettbauweisebeton- Skelettbauweisebeton- Skelettbauweise

I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6) Beschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand des
Auftrags:Auftrags:Auftrags:Auftrags:Auftrags: Los 27- Brand-u. Ein-
bruchmeldeanlage Einbruch-
meldeanlage VdS Klasse C Au-
ßenhaut- u. Objektsicherung Ein-
bruchmeldezentrale mit 4 Block
schlossbereichen Einbruchmelde-
zentrale mit 1 Blockschloss-
bereich - 18 St. Passiv Infrarot-
Bewegungsmelder - 16 St. Infra-
rot-/ Ultraschallbewegungsmelder
- 30 St. Magnetkontakte - 30 St.
Riegelkontakte - 27 St. Fenster-
Verschluss-Sensorik Brandmelde-
anlage vollflächige Überwachung
Brandmeldezentrale in Loop-
Technik ausgebaut mit 26 Loops
- 1.500 St. optische Rauchmel-
der - 113 St. Kombimelder - 40
St. Druckknopfmelder RWA- An-
lage für natürliche Entrauchung -
6 St. RWA- Zentralen - 12 St.
Bedienstellen - 16 St. Zahnstan-
genantriebe - 8 St. Kettenantrie-
be Videoüberwachungsanlage mit
Video- Kreuzschienen- Verteiler
32 x 8 und digitalem Bildspeicher-
system - 6 St. Farb- Video- Moni-
tore - 19 St. Dom-Kameras - 6 St.
Farb-CCD-Kameras mit s/w- Um-
schaltung Flugwegsicherungs-
anlage für 4 Türen bestehend aus:
- Rettungswegzentrale - Tür-
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terminal - Türverriegelung
II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung

bzw. Dienstleistungserbringung:
01067 Dresden, Gelände des Kran-
kenhaus Dresden- Friedrichstadt,
Friedrichstr. 41

II.1.9) Aufteilung in Lose: nein
II.1.10) Werden Nebenangebote/Alter-

nativvorschläge berücksichtigt: ja,
Nebenangebote Änderungen sind
nur mit Abgabe eines Haupt-
gebotes zulässig

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-
he II. 1.6)

II.3) Auftragsdauer bzw. Fristen für die
Durchführung des Auftrags: Be-
ginn: 01.08.2005 und/oder Ende:
08.03.2007

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 3 v. H. der
Auftragssumme und Bürgschaft
für Mängelansprüche in Höhe von
3 v. H. der Abrechnungssumme

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Verwei-
sung auf die maßgeblichen Vor-
schriften: siehe Vergabeunterlagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieterge-
meinschaft von Bauunternehmen,
Lieferanten und Dienstleistern, an
die der Auftrag vergeben wird,
haben muss: Gesamtschuldne-
risch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter

III.2.1) Angaben zur Situation des Bau-
unternehmers/des Lieferanten/
des Dienstleisters sowie Angaben
und Formalitäten, die zur Beur-
teilung der Frage erforderlich sind,
ob dieser die wirtschaftlichen und
technischen Mindestanforderun-
gen erfüllt: Der Bieter hat zum
Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
Angaben zu machen gemäß § 8
Nr. 3 (1) Buchst. a bis f VOB/ A.
Die Forderung entfällt, wenn der
Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- u.
Lieferantenverzeichnis (ULV) der
Auftragsberatungsstelle Sachsen
e. V. (ABSt) vorlegen kann oder
mit aktuellen Angaben zur Fir-
menbonität im Zentralen Verga-
bebüro der LHD erfasst ist. Ein-
zelnachweise sind auf Anforderung
einzureichen.

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.1.3.1) Vorinformation zu demselben Auf-

trag: /S - Vom: 07.12.2004
IV.2) Zuschlagskriterien:  B) Das wirt-

schaftlich günstigste Angebot: ja,
bezüglich: B2) aufgrund der in den
Unterlagen genannten Kriterien:
ja

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber: Vergabe- Nr.: 0013/
05 Los 27

IV.3.2) Bedingungen für Erhalt der Aus-
schreibungsunterlagen und zu-
sätzlicher Unterlagen: Erhältlich
bis: 02.05.2005, Kosten: 20,00

EUR, Zahlungsbedingungen und -
weise: Verrechnungsscheck (bit-
te ohne Datum) Empfänger: Kran-
kenhaus Dresden-Friedrichstadt
Städtisches Klinikum Abt. Bau/
Invest, Friedrichstr. 41, 01067
Dresden. Der Verrechnungsscheck
ist der Anforderung der Verdin-
gungsunterlagen beizulegen. Die
Kosten werden nicht erstattet Die
Verdingungsunterlagen werden
nur versandt, wenn der Nachweis
über die Zahlung vorliegt.

IV.3.3) Schlusstermin für den Eingang der
Angebote oder Teilnahmeanträge:
25.05.2005; 13.00 Uhr

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für
die Angebotslegung oder Teil-
nahmeanträge verwendet werden
können: Deutsch

IVIVIVIVIV.3.6).3.6).3.6).3.6).3.6) Bindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: Bis
13.07.200513.07.200513.07.200513.07.200513.07.2005

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein
dürfen: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten

IV.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:
Datum: 25.05.2005, Uhrzeit: 14.30
Uhr, Ort: Hamburger Str. 19, 01067
Dresden, Kellergeschoss 046

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwil-
lig: nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbin-
dung, das mit Mitteln der EU-
Strukturfonds finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen:   Nach-
prüfungsstelle: Regierungspräsi-
dium Dresden Referat 3334 Ge-
werberecht, Preisprüfung VOB,
VOL Postfach 10 06 53, 01067
Dresden, Tel.: (0351) 8253412/13,
Fax: (0351) 825 9999 Nach-
prüfungsbehörde: Vergabekam-
mer des Freistaates Sachsen beim
Regierungspräsidium Leipzig,
Braustr. 2 04107 Leipzig, Tel.:
(0341) 9770, Fax: (0341) 9773099

VI.5) Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 13.04.2005

EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Soziales, Kranken-
haus Dresden-Friedrichstadt, Abt.
Bau/Invest, Frau Sonntag, Kran-
kenhaus Dresden-Friedrichstadt,
01067 Dresden, Friedrichstr. 41,
D, Tel.: (0351) 4804011, Fax:
4804009

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe I.1:
ja; Krankenhaus Dresden-Fried-
richstadt, Abt. Bau/Invest, Frau
Sonntag, Friedrichstr. 41, 01067
Dresden, D, Tel.: (0351) 4804011

I.3) Vergabeunterlagen sind bei fol-
gender Anschrift erhältlich: siehe
I.1: ja; Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Soziales, Kran-
kenhaus Dresden-Friedrichstadt,

Abt. Bau/Invest, Frau Sonntag,
Friedrichstr. 41, 01067 Dresden, D,
Tel.: (0351) 4804011, Fax: 4804009

I.4) Angebote/Teilnahmeanträge sind
an folgende Anschrift zu schicken:
Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Lie-
genschaften, Zentrales Vergabe-
büro, Sachgebiet Bauvergabe,
01001 Dresden, D, Tel.: (0351)
4883784, Fax: 4883773; Angebo-
te/Teilnahmeanträge bei persön-
licher Abgabe: Zentrales Vergabe-
büro, Bauvergaben Hamburger Str.
19, 01067 Dresden, Briefkasten
im Kellergeschoss

I.5) Art des öffentlichen Auftragge-
bers: Regionale/lokale Ebene

II.1.1) Art des Bauauftrags: Ausführung
II.1.4) Rahmenvertrag: nein
I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5) Beze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t rages

durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:
VVVVVerg.-Nrerg.-Nrerg.-Nrerg.-Nrerg.-Nr. :. :. :. :. : 0013/05; 0013/05; 0013/05; 0013/05; 0013/05;
Los 28 - Neubau ZentralbauLos 28 - Neubau ZentralbauLos 28 - Neubau ZentralbauLos 28 - Neubau ZentralbauLos 28 - Neubau Zentralbau
Haus C,  Operat ives ZentrumHaus C,  Operat ives ZentrumHaus C,  Operat ives ZentrumHaus C,  Operat ives ZentrumHaus C,  Operat ives Zentrum,,,,,
5-geschossiges Klinikgebäude,5-geschossiges Klinikgebäude,5-geschossiges Klinikgebäude,5-geschossiges Klinikgebäude,5-geschossiges Klinikgebäude,
2-fach unterkellert mit Dach-2-fach unterkellert mit Dach-2-fach unterkellert mit Dach-2-fach unterkellert mit Dach-2-fach unterkellert mit Dach-
Hubsch raube r l andep la t z  i nHubsch raube r l andep la t z  i nHubsch raube r l andep la t z  i nHubsch raube r l andep la t z  i nHubsch raube r l andep la t z  i n
Stahlbeton-SkelettbauweiseStahlbeton-SkelettbauweiseStahlbeton-SkelettbauweiseStahlbeton-SkelettbauweiseStahlbeton-Skelettbauweise

I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6) Beschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand des
Auftrags:Auftrags:Auftrags:Auftrags:Auftrags:

Los 28 - Estricharbeiten: Los 28 - Estricharbeiten: Los 28 - Estricharbeiten: Los 28 - Estricharbeiten: Los 28 - Estricharbeiten: ca. 18.000 m²
Zementestrich ZT - F5 auf Wär-
me- u. Trittschalldämmung; ca.
1300 m² Gussasphalt

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung
bzw. Dienstleistungserbringung:
Gelände des Krankenhaus Dres-
den- Friedrichstadt, Friedrichstr.
41, 01067 Dresden

II.1.9) Aufteilung in Lose: nein
II.1.10) Werden Nebenangebote/Alter-

nativvorschläge berücksichtigt: ja;
Nebenangebote/Änderungen sind
nur mit Abgabe eines Haupt-
gebotes zulässig.

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-
he II.1.6)

II.3) Auftragsdauer bzw. Fristen für die
Durchführung des Auftrags: Be-
ginn: 29.08.2005 und/oder Ende:
03.03.2006

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 3 v. H. der
Auftragssumme und Bürgschaft
für Mängelansprüche in Höhe von
3 v. H. der Abrechnungssumme

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Ver-
weisung auf die maßgeblichen
Vorschriften: siehe Vergabeunter-
lagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieter-
gemeinschaft von Bauunter-
nehmen, Lieferanten und Dienst-
leistern, an die der Auftrag ver-
geben wird, haben muss: ge-
samtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter

III.2.1) Angaben zur Situation des Bau-
unternehmers/des Lieferanten/
des Dienstleisters sowie Angaben
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und Formalitäten, die zur Beur-
teilung der Frage erforderlich sind,
ob dieser die wirtschaftlichen und
technischen Mindestanforderun-
gen erfüllt: Der Bieter hat zum
Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
Angaben zu machen gemäß § 8
Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c, d, e,
f, g VOB/A. Die Forderung ent-
fällt, wenn der Bieter - eine Be-
scheinigung der Eintragung in das
Unternehmer- und Lieferanten-
verzeichnis (ULV) der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann oder mit ak-
tuellen Angaben zur Firmenbonität
im Zentralen Vergabebüro der LHD
erfasst ist. Einzelnachweise sind
auf Anforderung einzureichen.

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.1.3.1) Vorinformation zu demselben Auf-

trag: /S - vom: 07.12.2004
IV.2) Zuschlagskriterien: B) Das wirt-

schaftlich günstigste Angebot: ja,
bezüglich: B2) aufgrund der in den
Unterlagen genannten Kriterien:
ja

IVIVIVIVIV.3.1).3.1).3.1).3.1).3.1) Aktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber:Auftraggeber:Auftraggeber:Auftraggeber:Auftraggeber:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 0013/05 0013/05 0013/05 0013/05 0013/05

IV.3.2) Bedingungen für Erhalt der Aus-
schreibungsunterlagen und zu-
sätzlicher Unterlagen: erhältlich
bis: 02.05.2005; Kosten: 12,00
EUR; Zahlungsbedingungen und -
weise: Verrechnungsscheck (bit-
te ohne Datum); Empfänger: Kran-
kenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Städtisches Klinikum, Abt. Bau/
Invest, Friedrichstr. 41, 01067
Dresden; Der Verrechnungsscheck
ist der Anforderung der Verdin-
gungsunterlagen beizulegen. Die
Kosten werden nicht erstattet. Die
Verdingungsunterlagen werden
nur versandt, wenn der Nachweis
über die Zahlung vorliegt.

IV.3.3) Schlusstermin für den Eingang der
Angebote oder Teilnahmeanträge:
25.05.2005, 13.30 Uhr

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für
die Angebotslegung oder Teil-
nahmeanträge verwendet werden
können: Deutsch

IVIVIVIVIV.3.6).3.6).3.6).3.6).3.6) Bindefrist des Angebots: bisBindefrist des Angebots: bisBindefrist des Angebots: bisBindefrist des Angebots: bisBindefrist des Angebots: bis
13.07.200513.07.200513.07.200513.07.200513.07.2005

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein
dürfen: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten

IV.3.7.2) Zeitpunkt und Ort: 25.05.2005,
13:30 Uhr; Ort: Hamburger Str. 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss 046

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwil-
lig: nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbin-
dung, das mit Mitteln der EU-
Strukturfonds finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen: Nach-
prüfungsstelle: Regierungspräsi-
dium Dresden, Referat 33/34,

Gewerberecht, Preisprüfung VOB,
VOL, Tel.: (0351) 8253412/13, Fax:
(0351) 8259999; Nachprüfungs-
behörde: Vergabekammer des
Freistaates Sachsen beim Regie-
rungspräsidium Leipzig, Braustr.
2, 04107 Leipzig, Tel.: (0341)
9770, Fax: (0341) 9773099

VI.5) Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 13.04.2005

EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Soziales, Kranken-
haus Dresden-Friedrichstadt, Abt.
Bau/ Invest, Frau Sonntag, Kran-
kenhaus Dresden-Friedrichstadt,
01067 Dresden, Friedrichstr. 41, D,
Tel.: (0351) 4804011, Fax: 4804009

I.2) Nähere Auskünfte sind bei fol-
gender Anschrift erhältlich: sie-
he I.1: ja; Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Abt. Bau/ Invest,
Frau Sonntag, Friedrichstr. 41,
01067 Dresden, D, Tel.: (0351)
480 4011

I.3) Vergabeunterlagen sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe I.1:
ja; Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Soziales, Kranken-
haus Dresden-Friedrichstadt, Abt.
Bau/Invest, Frau Sonntag, Fried-
richstr. 41, 01067 Dresden, D, Tel.:
(0351) 4804011, Fax: 4804009

I.4) Angebote/Teilnahmeanträge sind
an folgende Anschrift zu schicken:
Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Lie-
genschaften, Zentrales Vergabe-
büro, Sachgebiet Bauvergabe,
01001 Dresden, D, Tel.: (0351)
4883771, Fax: 4883773; Angebo-
te/Teilnahmeanträge bei persön-
licher Abgabe: Zentrales Vergabe-
büro, Bauvergaben, Hamburger
Str. 19, 01067 Dresden, Briefkas-
ten im Kellergeschoss

I.5) Art des öffentlichen Auftragge-
bers: Regionale/lokale Ebene

II.1.1) Art des Bauauftrags: Ausführung
II.1.4) Rahmenvertrag: nein
I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5) Beze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t rages

durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:
VVVVVerg.-Nrerg.-Nrerg.-Nrerg.-Nrerg.-Nr. :. :. :. :. : 0013/05; 0013/05; 0013/05; 0013/05; 0013/05;
Los 29 - Neubau ZentralbauLos 29 - Neubau ZentralbauLos 29 - Neubau ZentralbauLos 29 - Neubau ZentralbauLos 29 - Neubau Zentralbau
Haus C, Operat ives Zentrum,Haus C, Operat ives Zentrum,Haus C, Operat ives Zentrum,Haus C, Operat ives Zentrum,Haus C, Operat ives Zentrum,
5-geschossiges Klinikgebäude,5-geschossiges Klinikgebäude,5-geschossiges Klinikgebäude,5-geschossiges Klinikgebäude,5-geschossiges Klinikgebäude,
2-fach unterkellert mit Dach-2-fach unterkellert mit Dach-2-fach unterkellert mit Dach-2-fach unterkellert mit Dach-2-fach unterkellert mit Dach-
Hubsch raube r l andep la t z  i nHubsch raube r l andep la t z  i nHubsch raube r l andep la t z  i nHubsch raube r l andep la t z  i nHubsch raube r l andep la t z  i n
Stahlbeton-SkelettbauweiseStahlbeton-SkelettbauweiseStahlbeton-SkelettbauweiseStahlbeton-SkelettbauweiseStahlbeton-Skelettbauweise

I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6) Beschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand des
Auftrags: Los 29 - OP-Fertig-Auftrags: Los 29 - OP-Fertig-Auftrags: Los 29 - OP-Fertig-Auftrags: Los 29 - OP-Fertig-Auftrags: Los 29 - OP-Fertig-
sys teme:  sys teme:  sys teme:  sys teme:  sys teme:  ca. 860 m² Wand-
flächen als OP-Paneele, CNS-be-
schichtet; ca. 400 m² Wand-
flächen in Gipskarton; ca. 360 m²
Deckenflächen als Metall-Kasset-
ten-Decke; ca. 26. St. überwie-
gend automatisch betriebene
Schiebe- u. Drehflügeltüren

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung

bzw. Dienstleistungserbringung:
Gelände des Krankenhaus Dres-
den- Friedrichstadt, Friedrichstr.
41, 01067 Dresden

II.1.9) Aufteilung in Lose: nein
II.1.10) Werden Nebenangebote/Alter-

nativvorschläge berücksichtigt: ja;
Nebenangebote/Änderungen sind
nur mit Abgabe eines Haupt-
gebotes zulässig.

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-
he II.1.6)

II.3) Auftragsdauer bzw. Fristen für die
Durchführung des Auftrags: Be-
ginn: 24.10.2005 und/oder Ende:
22.08.2006

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 3 v. H. der
Auftragssumme und Bürgschaft
für Mängelansprüche in Höhe von
3 v. H. der Abrechnungssumme

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Ver-
weisung auf die maßgeblichen
Vorschriften: siehe Vergabeunter-
lagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieterge-
meinschaft von Bauunternehmen,
Lieferanten und Dienstleistern, an
die der Auftrag vergeben wird,
haben muss: gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem
Vertreter

III.2.1) Angaben zur Situation des Bau-
unternehmers/des Lieferanten/
des Dienstleisters sowie Angaben
und Formalitäten, die zur Beur-
teilung der Frage erforderlich sind,
ob dieser die wirtschaftlichen und
technischen Mindestanforderun-
gen erfüllt: Der Bieter hat zum
Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
Angaben zu machen gemäß § 8
Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c, d, e,
f VOB/ A.
Die Forderung entfällt, wenn der
Bieter eine Bescheinigung der
Eintragung in das Unternehmer-
u. Lieferantenverzeichnis (ULV)
der Auftragsberatungsstelle Sach-
sen e.V. (ABSt) vorlegen kann
oder mit aktuellen Angaben zur
Firmenbonität im Zentralen Ver-
gabebüro der LHD erfasst ist.
Einzelnachweise sind auf Anfor-
derung einzureichen.

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.1.3.1) Vorinformation zu demselben Auf-

trag: /S - vom: 07.12.2004
IV.2) Zuschlagskriterien: B) Das wirt-

schaftlich günstigste Angebot: ja,
bezüglich: B2) aufgrund der in den
Unterlagen genannten Kriterien:
ja

IVIVIVIVIV.3.1).3.1).3.1).3.1).3.1) Aktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber:Auftraggeber:Auftraggeber:Auftraggeber:Auftraggeber:
VVVVVergabe- Nrergabe- Nrergabe- Nrergabe- Nrergabe- Nr. :. :. :. :. : 0013/05 Los 29 0013/05 Los 29 0013/05 Los 29 0013/05 Los 29 0013/05 Los 29

IV.3.2) Bedingungen für Erhalt der Aus-
schreibungsunterlagen und zu-
sätzlicher Unterlagen: erhältlich
bis: 02.05.2005; Kosten: 13,00

EUR; Zahlungsbedingungen und -
weise: Verrechnungsscheck (bit-
te ohne Datum); Empfänger: Kran-
kenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Städtisches Klinikum, Abt. Bau/
Invest, Friedrichstr. 41, 01067
Dresden; Der Verrechnungsscheck
ist der Anforderung der Verdin-
gungsunterlagen beizulegen. Die
Kosten werden nicht erstattet. Die
Verdingungsunterlagen werden
nur versandt, wenn der Nachweis
über die Zahlung vorliegt.

IV.3.3) Schlusstermin für den Eingang der
Angebote oder Teilnahmeanträge:
25.05.2005, 14.00 Uhr

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für
die Angebotslegung oder Teil-
nahmeanträge verwendet werden
können: Deutsch

IVIVIVIVIV.3.6).3.6).3.6).3.6).3.6) Bindefrist des Angebots:Bindefrist des Angebots:Bindefrist des Angebots:Bindefrist des Angebots:Bindefrist des Angebots:
bis 13.07.2005bis 13.07.2005bis 13.07.2005bis 13.07.2005bis 13.07.2005

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein
dürfen: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten

IV.3.7.2) Zeitpunkt und Ort: 25.05.2005,
14.00 Uhr; Ort: Hamburger Str. 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss 046

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwil-
lig: nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbin-
dung, das mit Mitteln der EU-
Strukturfonds finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen:  Nach-
prüfungsstelle: Regierungspräsi-
dium Dresden, Referat 33/34,
Gewerberecht, Preisprüfung VOB,
VOL Postfach 100653, 01067
Dresden, Tel.: (0351) 8253412/13,
Fax: (0351) 825 9999 Nach-
prüfungsbehörde: Vergabekam-
mer des Freistaates Sachsen beim
Regierungspräsidium Leipzig,
Braustr. 2, 04107 Leipzig, Tel.:
(0341) 9770, Fax: (0341) 9773099

VI.5) Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 13.04.2005

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Hamburger Str. 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883338, Fax: 4883805, E-Mail:
Ubayer@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Sanierung der  Sani tär räume imSanierung der  Sani tär räume imSanierung der  Sani tär räume imSanierung der  Sani tär räume imSanierung der  Sani tär räume im
Klassentrakt;Klassentrakt;Klassentrakt;Klassentrakt;Klassentrakt;
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 0067/05; Los 1, 0067/05; Los 1, 0067/05; Los 1, 0067/05; Los 1, 0067/05; Los 1, 3 + 6 3 + 6 3 + 6 3 + 6 3 + 6

d) Dresden, Marie-Curie-Gymnasium,
Zirkusstr. 7, 01069 Dresden

e)e)e)e)e) Los 1 - Rohbauarbeiten:Los 1 - Rohbauarbeiten:Los 1 - Rohbauarbeiten:Los 1 - Rohbauarbeiten:Los 1 - Rohbauarbeiten: 20 m² Mau-
erwerk, 11,5 cm; 18 St. Stürze; 250
m² Zementestrich; 40 m³ Abbruch;
Los 3 - Fliesenlegerarbeiten:Los 3 - Fliesenlegerarbeiten:Los 3 - Fliesenlegerarbeiten:Los 3 - Fliesenlegerarbeiten:Los 3 - Fliesenlegerarbeiten: 650 m²
Wandfliesen; 165 m² Bodenfliesen;
Los 6 - Heizungs- und Sanitärtechnik:Los 6 - Heizungs- und Sanitärtechnik:Los 6 - Heizungs- und Sanitärtechnik:Los 6 - Heizungs- und Sanitärtechnik:Los 6 - Heizungs- und Sanitärtechnik:
21 St. Röhrenradiatoren; 195 m Stahl-
rohr schwarz; 21 St. Waschtischan-
lagen; 210 m Rohrleitung aus nichtros-
tendem Stahl ;  30 m Abwasser- l
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leitung; Demontage- und Abbruch-
arbeiten

f) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
mehrere Lose; Vergabe der Lose an
verschiedene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:
1 - 7/0067/05: Beginn: 18.07.2005, Ende:
26.08.2005;
Ausführungsfristen bei losweiser Verga-
be: 1/0067/05: Beginn: 18.07.2005, Ende:
05.08.2005; 3/0067/05: Beginn: 26.07.
2005, Ende: 16.08.2005; 6/0067/05: Be-
ginn: 18.07.2005, Ende: 19.08.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
01010 Dresden, PF: 120965, Tel.: (0351)
2044370, Fax: 2044366, E-Mail: bjaeni-
cke@saxoprint.de; Anforderung der
Verdingungsunterlagen bis: 22.05.2005,
16.00 Uhr; digital einsehbar: nein; im
Internet abrufbar unter: www.saxo-
print.de

j) Vervielfältigungskosten je Los: 1/0067/
05: 6,52 EUR; 3/0067/05: 6,41 EUR; 6/
0067/05: 6,38 EUR; Zahlungsweise:
Verrechnungsscheck; Zahlungseinzel-
heiten: Bankeinzug - Mit der schriftli-
chen Abforderung wird der Firma
Saxoprint GmbH eine einmalige Bank-
einzugsermächtigung in Höhe des
Kostenbeitrages gewährt. Die Verdin-
gungsunterlagen werden nur versandt,

wenn folgende Angaben vollständig vor-
liegen: Kontoinhaber, Konto, BLZ,
Kredit inst i tut ,  Ort ,  Datum und
Unterschrift des Zahlungspflichtigen
oder Scheck. Erstattung: nein; Zah-
lungsempfänger: Saxoprint GmbH

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 30.05.2005Einreichungsfrist: 30.05.2005Einreichungsfrist: 30.05.2005Einreichungsfrist: 30.05.2005Einreichungsfrist: 30.05.2005
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, SG Bauvergaben, Briefkasten im
Kellergeschoss (bei per- sönlicher Abga-
be), Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, Tel.: (0351) 4883784, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss, Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Los 1/0067/05:
30.05.2005, 9.30 Uhr; Los 3/0067/05:
30.05.2005, 10.00 Uhr; Los 6/0067/05:
30.05.2005, 10.30 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-

mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c, d,
e, f VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter - eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e.V.
(ABSt) vorlegen kann oder - mit aktu-
ellen Angaben zur Firmenbonität im
Zentralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist. Einzeln-
achweise sind nach Anforderung ein-
zureichen.

t)t)t)t)t) 01.07.200501.07.200501.07.200501.07.200501.07.2005
u) Änderungsvorschläge oder Neben-

angebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung
VOB, VOL, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de; Auskünf-
te erteilt: Planungsbüro AGT, Einsteinstr.
4, 01069 Dresden, Herr Jentsch, Tel.:
(0351) 469030; Hochbauamt Dresden,
Herr Fürstenau, Tel.: (0351) 4883338

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4883847, Fax:
4883804, E-Mail: oschyra@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) TTTTTeilsanierung Elektroinstallaeilsanierung Elektroinstallaeilsanierung Elektroinstallaeilsanierung Elektroinstallaeilsanierung Elektroinstallation 92.tion 92.tion 92.tion 92.tion 92.

Grundschule; Grundschule; Grundschule; Grundschule; Grundschule; VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 0091/05; 0091/05; 0091/05; 0091/05; 0091/05;
Los 6Los 6Los 6Los 6Los 6

d) Großzschachwitzer Straße 29, 01259
Dresden

e)e)e)e)e) Los 6 - Elektroinstallation/Brand-Los 6 - Elektroinstallation/Brand-Los 6 - Elektroinstallation/Brand-Los 6 - Elektroinstallation/Brand-Los 6 - Elektroinstallation/Brand-
schutz - schutz - schutz - schutz - schutz - TTTTTeilsanierung der Elektro-eilsanierung der Elektro-eilsanierung der Elektro-eilsanierung der Elektro-eilsanierung der Elektro-
installation:installation:installation:installation:installation: Errichtung einer Haus-
warnanlage mit ca. 24 St. automati-
schen Meldern; 9 St. nichtautomat.
Meldern; 15 St. akust. Alarmgeber; In-
stallation einer RWA; Anlage inkl. An-
triebe; Aufbau einer Zentralbatteriean-
lage mit 60 St. Sicherheits-/Rettungs-
zeichenleuchten; 1 St. Installation
Unterverteilung einschl. Einbaugeräte
(Leitungsschutzschalter); div. Leitungen
mit Leiterquerschnitt bis 16 mm²; ca.
40 St. Installationsgeräte (Schutz-
kontaktsteckdosen, Bewegungsmelder,
Unterputz); div. Demontagearbeiten von
Kabel, Installationsgeräten, Leuchten;
ca. 20 St. div. Decken- und Wand-
brandschottungen; ca. 54 Pendel- bzw.
Anbauleuchten für Flure und Treppen-
haus, davon 20 St. für Integration der
Sicherheitsbeleuchtung

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:

6/0091/05: Beginn: 04.07.2005, Ende:
26.08.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich:
Saxoprint GmbH, 01010 Dresden, Tel.:
(0351) 2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
bjaenicke@saxoprint.de;
Anforderung der Verdingungsunterlagen
is: 29.04.2005; digital einsehbar: nein;
im Internet abrufbar unter: www.saxo-
print.de

j) Vervielfältigungskosten je Los: 6/0091/
05: 7,67 EUR; Zahlungsweise: Verrech-
nungsscheck; Zahlungseinzelheiten:
Bankeinzug - Mit der schriftlichen
Abforderung wird der Fa. Saxoprint
GmbH eine einmalige Bankeinzugs-
ermächtigung in Höhe des Kosten-
beitrages gewährt. Die Verdingungs-
unterlagen werden nur versandt, wenn
folgende Angaben vollständig vorliegen:
Kontoinhaber, Konto, BLZ, Kredit-
institut, Ort, Datum und Unterschrift des
Zahlungspflichtigen o. Scheck. Erstat-
tung: nein; Zahlungsempfänger: Saxo-
print GmbH

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 26.05.2005Einreichungsfrist: 26.05.2005Einreichungsfrist: 26.05.2005Einreichungsfrist: 26.05.2005Einreichungsfrist: 26.05.2005
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technisches Rathaus, SG Bau-
verga- ben, Briefkasten im Kellerge-
schoss (bei persönlicher Abgabe), Ham-
burger Straße 19, 01067 Dresden, Tel.:
(0351) 4883775, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss, Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: bei Gesamtvergabe Los

Anzeige
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6/0091/05: 26.05.2005, 10.00 Uhr; Los
6/0091/05: 26.05.2005, 10.00 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A. Die Forderung entfällt,
wenn der Bieter - eine Bescheinigung
der Eintragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann oder - mit aktu-
ellen Angaben zur Firmenbonität im
Zentralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist. Einzeln-
achweise sind nach Anforderung ein-
zureichen.

t)t)t)t)t) 24.06.200524.06.200524.06.200524.06.200524.06.2005
u) Änderungsvorschläge oder Neben-

angebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung VOB,
VOL, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.: (0351)
8253412/13, Fax: 8259999, E-Mail:
post@rpdd.sachsen.de; Auskünfte erteilt:
TEAMPLAN Ingenieure GmbH, Herr
Peschek, Tel.: (0351) 8985850; Hochbau-
amt Dresden, Herr Lier, Tel.: (0351)
4883307, Herr Schyra (0351) 488384

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.: (0351) 4883821, Fax:
4883804, E-Mail: hochbauamt@dres-
den.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Äußere Sanierung Südflügel u. Neu-Äußere Sanierung Südflügel u. Neu-Äußere Sanierung Südflügel u. Neu-Äußere Sanierung Südflügel u. Neu-Äußere Sanierung Südflügel u. Neu-
gestaltung Freiflächen Pausenhof,gestaltung Freiflächen Pausenhof,gestaltung Freiflächen Pausenhof,gestaltung Freiflächen Pausenhof,gestaltung Freiflächen Pausenhof,
VVVVVerg.-Nrerg.-Nrerg.-Nrerg.-Nrerg.-Nr. :. :. :. :. : 0001/05 Los 13, 0001/05 Los 13, 0001/05 Los 13, 0001/05 Los 13, 0001/05 Los 13, 15, 15, 15, 15, 15, 17 17 17 17 17

d) Gymnasium Dresden-Cotta, Cosse-
bauder Str.35, 01157 Dresden

e)e)e)e)e) Los 13: PflanzarbeitenLos 13: PflanzarbeitenLos 13: PflanzarbeitenLos 13: PflanzarbeitenLos 13: Pflanzarbeiten - 154 m³ Ober-
boden liefern und für Pflanzflächen
andecken; 3 St. Gleditsia triacanthos
StU 18 - 20 in festgelegten Sorten lie-
fern und pflanzen; 4 St. Tilia tomentosa
StU 18 - 20 liefern und pflanzen; 14 St.
Koelreuteria paniculata StU 18 - 20 mit
einheitlichen Kronenansatz und weite-
ren festgelegten einheitlichen Eigen-
schaften liefern und pflanzen; 200 St.
Ligustrum vulgare H = 150 - 175 lie-
fern und als Hecke pflanzen;1110 St.
Gehölze für Gehölzpflanzung liefern und
pflanzen;
Los 15: Schlosserarbeiten Umzäu-Los 15: Schlosserarbeiten Umzäu-Los 15: Schlosserarbeiten Umzäu-Los 15: Schlosserarbeiten Umzäu-Los 15: Schlosserarbeiten Umzäu-
nungnungnungnungnung - 59 m Stabgitterzaun einschl.Tor
und Sockel demontieren; 20 m³ Boden-
aushub für Streifenfundamente; 61 m
Wiederaufarbeiten Stabgitterzaun; 58
m Stahlzaun herstellen und montieren;
1 St. Rolltor 5,6 x 1,4 m herstellen und
montieren; 1 St. 1-flügeliges Tor her-
stellen und montieren; 1 St. 2-flügeliges

Tor herstellen und montieren; 81 m
Zaunsockel aus Betonfert igtei len
einschl. Unterbau;
Los 17:Los 17:Los 17:Los 17:Los 17:     TTTTTrockenbauarbeitenrockenbauarbeitenrockenbauarbeitenrockenbauarbeitenrockenbauarbeiten - 150 m²
Wand- und Deckenabbruch; 23 m² GK-
Schachtwand; 5 m² Brandschutz-
bekleidung; 144 m² GK-Dachschrägen-
verkleidung einschl.Dampfbremse u.
Wärmedämmung; 55 m² GK-Vorsatz-
schale

f) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
mehrere Lose; Vergabe der Lose an
verschiedene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h) Ausführungsfristen bei losweise Verga-
be: 13/0001/05: Beginn: 20.06.2005,
Ende: 24.10.2005; 15/0001/05: Beginn:
18.07.2005, Ende: 26.08.2005; 17/
0001/05: Beginn: 18.07.2005, Ende:
26.08.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
01010 Dresden, PF: 120965, Tel.: (0351)
2044370, Fax: 2044366, E-Mail: bjaeni-
cke@saxoprint.de; Anforderung der
Verdingungsunterlagen: Bis: 27.04.
2005, Digital einsehbar: nein, Interne-
tabrufbar unter: www.saxoprint.de

j) Vervielfältigungskosten je Los: 13/0001/
05: 4.64 EUR; 15/0001/05: 4,78 EUR;
17/0001/05: 4,41 EUR; Zahlungsweise:
Verrechnungsscheck; Zahlungseinzel-
heiten: Zahlungseinzelheit: Bankeinzug.
Mit der schriftlichen Abforderung wird
der Fa.Saxoprint GmbH eine einmalige
Bankeinzugsermächtigung in Höhe des
Kostenbeitrages gewährt. Die Verdin-
gungsunterlagen werden nur versandt,
wenn folgende Angaben vollständig vor-
liegen: Kontoinhaber, Konto, BLZ,
Kreditinstitut, Ort, Datum und Unter-
schrift des Zahlungspflichtigen o.
Scheck. Er stat- tung: nein; Zahlungs-
empfänger: Saxoprint GmbH

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 17.05.2005Einreichungsfrist: 17.05.2005Einreichungsfrist: 17.05.2005Einreichungsfrist: 17.05.2005Einreichungsfrist: 17.05.2005
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technisches Rathaus, SG
Bauver- gaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.: (03 51) 4883798, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss, Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Los 13/0001/05:
17.05.2005, 13.00 Uhr; Los 15/0001/05:
17.05.2005, 13.30 Uhr; Los 17/0001/05:
17.05.2005, 15.00 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchst. a bis f VOB/
A. Die Forderung entfällt, wenn der
Bieter - eine Bescheinigung der Eintra-
gung in das Unternehmer- und Liefer-
antenverzeichnis (ULV) der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V. (ABSt)
vorlegen kann oder - mit aktuellen An-
gaben zur Firmenbonität im Zentralen
Vergabebüro der Landeshauptstadt
Dresden erfasst ist. Einzelnachweise
sind nach Anforderung einzureichen.

t)t)t)t)t) 10.06.200510.06.200510.06.200510.06.200510.06.2005
u) Änderungsvorschläge oder Neben-

angebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34 Gewerberecht, Preisprüfung VOB,
VOL, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de; Auskünf-
te erteilt: Hochbauamt Herr Fritsche,
Tel.: (0351) 4883871 für das Los 17:
Architekturbüro Kretschmar+Dr.Bor-
chers, Herr Itzerott, Tel.:(0351) 2133730
für die Lose 13 + 15: May Landschafts-
architekten, Frau May, (0351)/8808263

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Hamburger Str. 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883821, Fax: 4883817, E-Mail:
hochbauamt@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Neubau einer Neubau einer Neubau einer Neubau einer Neubau einer Aula - BSZ Aula - BSZ Aula - BSZ Aula - BSZ Aula - BSZ TTTTTechnik,echnik,echnik,echnik,echnik,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 0094/05 0094/05 0094/05 0094/05 0094/05
Los 1Los 1Los 1Los 1Los 1

d) Dresden, Gerokstr. 22, 01307 Dresden
e)e)e)e)e) Los 1: Lüftungstechnik/Heizung/Sa-Los 1: Lüftungstechnik/Heizung/Sa-Los 1: Lüftungstechnik/Heizung/Sa-Los 1: Lüftungstechnik/Heizung/Sa-Los 1: Lüftungstechnik/Heizung/Sa-

nitärnitärnitärnitärnitär 1 St. Zu- und Abluftgerät 12000
m³/h (Dachaufstellung); 300 m² Luft-
kanal und Lüftungsrohre; 15 St. Drall-
auslässe DN 315; 1 St. Lüftungsregel-
anlage einschl. Aufschaltung auf vorh.
GLT (Fab. Sauter); 18 m Fußboden-
heizkanal mit Querstromgebläse (7
Stück); 75 m Regenwasserleitungen
einschl. 6 St. Dacheinläufe DN 100;
200 m Heizungs- und Kühlwasserlei-
tungen DN 65 bis DN 15

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein;
Einreichung der Angebote möglich für:
ein Los; Vergabe der Lose an verschie-
dene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:
/0094/05: Beginn: Juni 2005, Ende:
Dez. 2005; Ausführungsfristen bei los-
weiser Vergabe: 1/0094/05: Beginn:
Aug. 2005, Ende: Nov. 2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
01010 Dresden, PF: 120965, Tel.: (0351)
2044370, Fax: 2044366, E-Mail: bjaeni-
cke@saxoprint.de;
Anforderung der Verdingungsunter-
lagen: Bis: 27.04.2005, Digital einseh-
bar: ja, Internetabrufbar unter: www.sa-

xoprint.de
j) Vervielfältigungskosten je Los: 1/0094/

05: 9,22 EUR; Zahlungsweise: Verrech-
nungsscheck; Zahlungseinzelheiten:
Zahlungseinzelheit: Bankeinzug. Mit der
schriftlichen Abforderung wird der Fir-
ma Saxoprint GmbH eine einmalige
Bankeinzugsermächtigung in Höhe des
Kostenbeitrages gewährt. Die Verdin-
gungsunterlagen werden nur versandt,
wenn folgende Angaben vollständig vor-
liegen: Kontoinhaber, Konto, BLZ,
Kreditinstitut, Ort, Datum und Unter-
schrift des Zahlungspflichtigen oder
Scheck. Erstattung: nein; Zahlungs-
empfänger: Saxoprint GmbH

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 17.05.2005; Zu-Einreichungsfrist: 17.05.2005; Zu-Einreichungsfrist: 17.05.2005; Zu-Einreichungsfrist: 17.05.2005; Zu-Einreichungsfrist: 17.05.2005; Zu-
sätzliche Angaben: FL 5: 09.30 Uhr;sätzliche Angaben: FL 5: 09.30 Uhr;sätzliche Angaben: FL 5: 09.30 Uhr;sätzliche Angaben: FL 5: 09.30 Uhr;sätzliche Angaben: FL 5: 09.30 Uhr;
FL 7: 10.30 UhrFL 7: 10.30 UhrFL 7: 10.30 UhrFL 7: 10.30 UhrFL 7: 10.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technisches Rathaus, SG Bau-
vegaben, Briefkasten im Kellergeschoss
(bei persönlicher Abgabe), Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.: (0351) 4883735, Fax:
4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss, Raum
/046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Los 1/0094/05:
17.05.2005, 14.30 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme
einschl. Nachträgen

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchst. a bis f VOB/
A. Die Forderung entfällt, wenn der
Bieter: - eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und Lie-
ferantenverzeichnis (ULV) der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V. (ABSt)
vorlegen kann oder - mit aktuellen An-
gaben zur Firmenbonität im Zentralen
Vergabebüro der Landeshauptstadt
Dresden erfasst ist. Einzelnachweise
sind nach Anforderung einzureichen.

t)t)t)t)t) 15.06.200515.06.200515.06.200515.06.200515.06.2005
u) Änderungsvorschläge oder Neben-

angebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33, Gewerberecht, Preisprüfung VOB/VOL,
Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.: (0351)
8253400, Fax: 8259999, E-Mail:
post@rpdd.sachsen.de; Auskünfte erteilt:
Hochbauamt Dresden, Frau Bartsch, Tel.:
(0351) 4883313 Architekturbüro Eichel-
mann, Tel.: (0351) 40567

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen- und
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Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.: (0351) 4881723/24, Fax: 4884374,
E-Mail: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Brücke über den Kaitzbach i. Z. d.Brücke über den Kaitzbach i. Z. d.Brücke über den Kaitzbach i. Z. d.Brücke über den Kaitzbach i. Z. d.Brücke über den Kaitzbach i. Z. d.
Kreischaer/Mockritzer StraßeKreischaer/Mockritzer StraßeKreischaer/Mockritzer StraßeKreischaer/Mockritzer StraßeKreischaer/Mockritzer Straße

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5117/05, 5117/05, 5117/05, 5117/05, 5117/05,     01219 Dres-
den

e)e)e)e)e) 90 m³ Sandsteinmauerwerk abbrechen;
740 m³ Baugrube herstellen Bkl. 3-6;
84 m² Baugrubenverbau herstellen; 500
m³ Boden zur Baugrubenverfüllung ein-
bauen; 70 m Bachumleitung herstel-
len; 44 m Stahlbetonrahmenfertigteile
C 35/45 liefern und einbauen; 20 m³
Beton C35/45 für monolithischen Rah-
men herstellen; 11 m geschweißtes
Stahlgeländer; 182 m² Schutzschicht
aus Gussasphalt herstellen; 310 m³
Frostschutzmaterial einbauen; 600 m²
Asphalttragschicht herstellen; 600 m²
Asphaltbeton 0/11 einbauen; 100 m²
Kleinpflaster herstellen; 125 m Lei-
tungsgraben ausheben; 25 m Rohrlei-
tung DN 150 einbauen; 5 St. Straßen-
abläufe einbauen; 125 m Bordstein set-
zen, Naturstein

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:

/5117/05: Beginn: 11.07.2005, Ende:
25.11.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.: (0351)
4881723/24, Fax: 4884374; Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen: Bis:
29.04.2005; digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5117/05: 25,00 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck; Zah-
lungseinzelheiten: Das Entgelt wird nicht
erstattet. Die Verdingungsunterlagen
werden erst nach Vorliegen des Ver-
rechnungsschecks versandt. Der Be-
werber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag: 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag:
8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum gewünsch-
ten Postversand abzugeben. Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5117/05

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  10 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  10 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  10 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  10 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  10 .05 .2005 ,
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben; bei
persön- licher Abgabe: Technisches
Rathaus, Briefkasten im Kellerge-
schoss, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5117/05: 10.05.2005, 10.00 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 5 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 2 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a - f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und Liefer-
antenverzeichnis (ULV) der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e.V. (ABSt)
vorlegen kann oder mit aktuellen An-
gaben zur Firmenbonität im Zentralen
Vergabebüro der Landeshauptstadt
Dresden erfasst ist. Einzelnachweise
sind nach Anforderung einzureichen.
Der Auszug aus dem Gewerbezentral-
register (§ 150 Gewerbeordnung) ist auf
Verlangen der Vergabestelle vorzulegen.

t)t)t)t)t) 23.06.200523.06.200523.06.200523.06.200523.06.2005
u) Änderungsvorschläge oder Neben-

angebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung, VOL,
VOB, Stauffen- bergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.: (0351)
8253412/13, Fax: 8259999; Auskünfte
erteilt: Straßen- und Tiefbauamt, Frau
Berthel, Tel.: (0351) 4883217

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen- und
Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.: (0351) 4881723/24, Fax: 4884374,
E-Mail: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Mohorner Straße zwischen TharandterMohorner Straße zwischen TharandterMohorner Straße zwischen TharandterMohorner Straße zwischen TharandterMohorner Straße zwischen Tharandter
Straße und Waldheimer Straße (1. BA)Straße und Waldheimer Straße (1. BA)Straße und Waldheimer Straße (1. BA)Straße und Waldheimer Straße (1. BA)Straße und Waldheimer Straße (1. BA)

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5104/05, 5104/05, 5104/05, 5104/05, 5104/05, 01159 Dres-
den

e)e)e)e)e) 1380 m² Pflasterdecke aufnehmen; 325
m³ Boden lösen; 8 St. Straßenabläufe
mit Anschlussleitungen erneuern; 200
m Natursteinborde setzen; 320 m
Gerinnestreifen 2-zeilig; 135 m³ Frosts-
chutzschicht; 1250 m² Verfes- tigung;
315 t Asphalttragschicht; 190 t Asphalt-
binder; 125 t Splittmastixasphalt; 70 m²
KP-Decke in Aufmerksamkeitsfeldern
herstellen; 30 m² GP-Decke in Über-
fahrten herstellen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:

/5104/05: Beginn: 13.06.2005, Ende:
25.06.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.: (0351)
4881723/24, Fax: 4884374;  Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen: Bis:
29.04.2005; digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5104/05: 8,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Das Entgelt wird nicht er-
stattet. Die Verdingungsunterlagen
werden erst nach Vorliegen des Ver-
rechnungsschecks versandt. Der Be-
werber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag: 8.00 bis 15.00 Uhr und Frei-
tag: 8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum ge-
wünschten Postversand abzugeben.
Zahlungsempfänger: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung; Verwendungszweck: 6020-
5104/05

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  10 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  10 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  10 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  10 .05 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  10 .05 .2005 ,
10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben; bei
persön licher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5104/05: 10.05.2005, 10.30 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a - f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und Liefer-
antenverzeichnis (ULV) der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e.V. (ABSt)
vorlegen kann oder mit aktuellen An-
gaben zur Firmenbonität im Zentralen
Vergabebüro der Landeshauptstadt
Dresden erfasst ist. Einzelnachweise
sind nach Anforderung einzureichen.
Auszug aus dem Gewerbezentralregister
(§ 150 Gewerbeordnung)

t)t)t)t)t) 30.05.200530.05.200530.05.200530.05.200530.05.2005
u) Änderungsvorschläge oder Neben-

angebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung, VOL,
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-

den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999; Aus-
künfte erteilt: Straßen- und Tiefbauamt,
Frau Hentzschel, Tel.: (0351) 4884328

a) Landeshauptstadt Dresden, Umwelt-
amt, Grunaer Str. 2, 01069 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.: (0351)
4886157, Fax: 4886209, E-Mail :
nbaehring@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Hochwasserschadensbeseitigung anHochwasserschadensbeseitigung anHochwasserschadensbeseitigung anHochwasserschadensbeseitigung anHochwasserschadensbeseitigung an
Gewässern 2. Ordnung, Instandset-Gewässern 2. Ordnung, Instandset-Gewässern 2. Ordnung, Instandset-Gewässern 2. Ordnung, Instandset-Gewässern 2. Ordnung, Instandset-
zung Hänichen-Mühlgraben, einord-zung Hänichen-Mühlgraben, einord-zung Hänichen-Mühlgraben, einord-zung Hänichen-Mühlgraben, einord-zung Hänichen-Mühlgraben, einord-
nen:nen:nen:nen:nen:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 8057/05 8057/05 8057/05 8057/05 8057/05

d) Dresden-Niedersedl i tz,  zwischen
Dohnaer Str. und Bahnhofstr., 01239
Dresden

e) ca. 1.080 m³ Sedimentberäumung
Gewässersohle; ca. 20 m³ Bodenaus-
hub > Z2; ca. 100 m³ Unrat und
Schwemmgut aufnehmen u. entsorgen;
ca. 300 m Holzpfahlreihe mit Flecht-
werk; ca. 400 m² Mauerwandfläche
reinigen; ca. 650 m Mauerfugen-
sanierung; 1 St. Ersatzneubau Wehr-
bauwerk; ca. 14 m³ Abriss Beton,
Stahlbeton, Mauerwerk; ca. 10 m³
Wasserbaupflaster in Beton herstellen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein;
Einreichung der Angebote möglich für:
ein Los; Vergabe der Lose an verschie-
dene Bieter: nein

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:
/8057/05: Beginn: 18.07.2005, Ende:
23.09.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
01010 Dresden, PF: 120965, Tel.: (0351)
2044370, Fax: 2044365, E-Mail: bjaeni-
cke@saxoprint.de;
Anforderung der Verdingungsunter-
lagen: Bis: 02.05.2005, Digital einseh-
bar: nein, Internetabrufbar unter:
www.saxoprint.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /8057/05: 9,32 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Zahlungseinzelheiten:

Anzeige
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Bankeinzug. Mit der schriftlichen Ab-
forderung wird der Firma Saxoprint
GmbH eine einmalige Bankeinzugs-
ermächtigung in Höhe des Kosten-
beitrages gewährt. Die Verdingungs-
unterlagen werden nur versandt, wenn
folgende Angaben vollständig vorliegen:
Kontoinhaber, Konto, BLZ, Kreditin-
stitut, Ort, Datum und Unterschrift des
Zahlungspflichtigen oder Scheck. Er-
stattung: nein; Zahlungsempfänger:
Saxoprint GmbH

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 25.05.2005Einreichungsfrist: 25.05.2005Einreichungsfrist: 25.05.2005Einreichungsfrist: 25.05.2005Einreichungsfrist: 25.05.2005
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technisches Rathaus, SG
Bauver- gaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Str. 19, 01067 Dresden, Tel.:
(0351) 4883784, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Str. 19,
Kellergeschoss, Zimmer 046; Datum
und Uhrzeit der Eröffnung der Angebo-
te: Bei Gesamtvergabe Los /8057/05:
25.05.2005, 13.00 Uhr

p) entfällt
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-

gungsunterlagen
r) Gesamtschuldnerisch haftend mit be-

vollmächtigtem Vertreter
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a bis f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter - eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e.V.
(ABSt) vorlegen kann oder - mit aktu-
ellen Angaben zur Firmenbonität im
Zentralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist. Einzeln-
achweise sind nach Anforderung ein-
zureichen.

t)t)t)t)t) 11.07.200511.07.200511.07.200511.07.200511.07.2005
u) Änderungsvorschläge oder Neben-

angebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Re ferat

3334 Gewerberecht, Preisprüfung VOB,
VOL, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de; Angebot
ist in der Währungseinheit Euro auszu-
arbeiten. Technische Auskünfte erteilt:
Planungsgesellschaft Dr. Scholz, Hr. Selle,
Tel.: (0351) 2168344 Landeshauptstadt
Dresden, Umweltamt, Hr. Baehring-
Schimmer, Tel.: (0351) 4886157

a) Landeshauptstadt Dresden, Umwelt-
amt, Postfach 120020, 01001 Dresden,
Tel.: (0351) 4886268, Fax: 4886209,
E-Mail: KKrentzlin@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Hochwasserschadensbeseiti- gung-Hochwasserschadensbeseiti- gung-Hochwasserschadensbeseiti- gung-Hochwasserschadensbeseiti- gung-Hochwasserschadensbeseiti- gung-
Burgbergteich und oberer Tännicht-Burgbergteich und oberer Tännicht-Burgbergteich und oberer Tännicht-Burgbergteich und oberer Tännicht-Burgbergteich und oberer Tännicht-
grund,grund,grund,grund,grund,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 8056/05 8056/05 8056/05 8056/05 8056/05

d) Tännichtgrundbach in Niederwartha,
oberhalb der Bundesstraße 6, 01462
Niederwartha

e) ca. 750 m³ Ablagerungen aus dem Teich
bergen und entsorgen; 14 St. Bäume
einschl. Stubben fällen bzw. roden; ca.
42 m³ Teichdamm instandsetzen; 24 m
Holzpalisadenwand als Geschiebesperre
errichten; ca. 52 m² Natursteinmau-
erwerk instandsetzen; ca. 110 m Stein-
satz zur Ufersicherung; 8 St. Querriegel
herstellen; ca. 220 m² Böschungs-
sicherung mit System „Firma KRISMER“

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein; Ein-
reichung der Angebote möglich für: ein
Los

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:
/8056/05: Beginn: 01.06.2005, Ende:
30.08.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
01010 Dresden, PF: 120965, Tel.: (0351)
2044370, Fax: 2044366, E-Mail: bjaeni-
cke@saxoprint.de; Anforderung der
Verdingungsunterlagen: Bis: 28.04.2005;
digital einsehbar: nein; im Internet ab-
rufbar unter: www.saxoprint.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /8056/05: 10,52 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck; Zah-
lungseinzelheiten: Bankeinzug;
Mit der schriftlichen Abforderung wird
der Firma Saxoprint GmbH eine ein-
malige Bankeinzugsermächtigung in
Höhe des Kostenbeitrages gewährt. Die
Verdingungsunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber, Kon-
tonummer, BLZ, Kreditinstitut, Ort,
Datum und Unterschrift des Zahlungs-
pflichtigen oder Scheck. Erstattung:
nein; Zahlungsempfänger: Saxoprint
GmbH

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 17.05.2005Einreichungsfrist: 17.05.2005Einreichungsfrist: 17.05.2005Einreichungsfrist: 17.05.2005Einreichungsfrist: 17.05.2005
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschätsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Vergabebüro,
Technisches Rathaus, SG Bauvergaben,
Briefkasten im Kellergescoß (bei persön-
licher Abgabe), Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Tel.: (0351) 4883784,
Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Datum und Uhrzeit der Eröffnung der

Angebote: Bei Gesamtvergabe Los/
8056/05: 17.05.2005, 14.00 Uhr

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat den Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a - f der
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und

Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e.V.
(ABSt) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben zur Firmenbonität im Zen-
tralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist. Einzeln-
achweise sind nach Anforderung
einzureichen.

t)t)t)t)t) 16.06.200516.06.200516.06.200516.06.200516.06.2005
u) Änderungsvorschläge oder Neben-

angebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34 Gewerberecht, Preisprüfung VOB,
VOL, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de; Auskünf-
te erteilt: Umweltamt Dresden, Herr
Krentzlin, Tel.: (0351) 4886268

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Hochbauamt,
01001 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.: (0351) 4883865, Fax: 4883805, E-
Mail: hochbauamt@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Sanierung Dach, Feuerwache I,Sanierung Dach, Feuerwache I,Sanierung Dach, Feuerwache I,Sanierung Dach, Feuerwache I,Sanierung Dach, Feuerwache I,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 0080/05, 0080/05, 0080/05, 0080/05, 0080/05, Los 3, Los 3, Los 3, Los 3, Los 3, 4, 4, 4, 4, 4, 5 5 5 5 5

d) Dresden-Neustadt, Louisenstraße 14-
16, 01099 Dresden

e)e)e)e)e) Los 3 - Fassade - KalkputzLos 3 - Fassade - KalkputzLos 3 - Fassade - KalkputzLos 3 - Fassade - KalkputzLos 3 - Fassade - Kalkputz ca. 1820 m²
- Leibungen ca. 822 m - Anstrich ca.
2000 m²;
Los 4 - Balkone/Estrich -Los 4 - Balkone/Estrich -Los 4 - Balkone/Estrich -Los 4 - Balkone/Estrich -Los 4 - Balkone/Estrich - Zemente-
strich ca. 90 m² - Stelzlager Platten-
belag ca. 500 St.  -  Abdichtung
Kunststoffbahn ca. 130 m²;
Los 5 - MetallbauLos 5 - MetallbauLos 5 - MetallbauLos 5 - MetallbauLos 5 - Metallbau - Sanierung Brüs-
tungsgeländer 88 m - Kleineisenteile
500 kg - Haltewinkel 350 St.

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja; Einrei-
chung der Angebote möglich für: alle
Lose

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h))))) Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-
gabe: 3/0080/05:gabe: 3/0080/05:gabe: 3/0080/05:gabe: 3/0080/05:gabe: 3/0080/05:
Beg inn :  20 .06 .2005 ,  Ende :Beg inn :  20 .06 .2005 ,  Ende :Beg inn :  20 .06 .2005 ,  Ende :Beg inn :  20 .06 .2005 ,  Ende :Beg inn :  20 .06 .2005 ,  Ende :
30.11.2005; 4/0080/05: Beginn:30.11.2005; 4/0080/05: Beginn:30.11.2005; 4/0080/05: Beginn:30.11.2005; 4/0080/05: Beginn:30.11.2005; 4/0080/05: Beginn:
20.06.2005, Ende: 30.11.2005; 5/20.06.2005, Ende: 30.11.2005; 5/20.06.2005, Ende: 30.11.2005; 5/20.06.2005, Ende: 30.11.2005; 5/20.06.2005, Ende: 30.11.2005; 5/
0080 /05 :  Beg inn :  20 .06 .2005 ,0080 /05 :  Beg inn :  20 .06 .2005 ,0080 /05 :  Beg inn :  20 .06 .2005 ,0080 /05 :  Beg inn :  20 .06 .2005 ,0080 /05 :  Beg inn :  20 .06 .2005 ,
Ende: 30.11.2005Ende: 30.11.2005Ende: 30.11.2005Ende: 30.11.2005Ende: 30.11.2005

i) Vergabeunterlagen sind erhältlich bei:
SDV AG, Sächsischer Ausschreibungs-
dienst, Bereich Vergabeunterlagen,
Tharandter Straße 23—27, 01159 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, Email: verdingung@sdv.de;
Anforderung der Vergabeunterlagen bis
25.04.2005; vor persönlicher Abholung
ist telefonische Rücksprache notwen-
dig; Digital einsehbar und abrufbar: ja,
unter www.ausschreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten je Los: 3/0080/
05: 17,36 EUR; 4/0080/05: 16,85 EUR;
5/0080/05: 16,85 EUR für die Papier-
form. Bei Vorliegen einer GAEB-Datei
wird diese ohne Zusatzkosten automa-
tisch mitgeliefert.
Zahlungsweise: als Faxanforderung mit
Einzahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-
277), ausgestellt auf die SDV AG,

Verwendungszweck: #/0080/05, Post-
bank Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907,
BLZ: 86010090 ODER gegen Verrech-
nungsscheck, ebenfalls ausgestellt auf
die SDV AG (BEACHTE: für Bewerber
aus dem Ausland jeweils zzgl. Auslands-
porto). Die Vergabeunterlagen in elek-
tronischer Form können nach vorheri-
ger Freischaltung und dem Vorliegen
einer Lastschrifteinzugsermächtigung
unter der Internetadresse www.aus-
schreibungs-abc.de bezogen werden.
Auskünfte dazu unter der Rufnummer
(0351) 4203-188. Der Preis für die Ver-
gabeunterlagen in elektronischer Form
beträgt je Los: 3/0080/05: 8,68 EUR;
4/0080/05: 8,43 EUR; 5/0080/05: 8,43
EUR. Der Betrag für die Vergabeunter-
lagen wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 18.05.2005Einreichungsfrist: 18.05.2005Einreichungsfrist: 18.05.2005Einreichungsfrist: 18.05.2005Einreichungsfrist: 18.05.2005
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technisches Rathaus, SG Bau-
vergabe, Briefkasten im Kellergeschoss
(bei persönlicher Abgabe), Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, Tel.: (0351)
4883798, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss, Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote:  Los 3/0080/05:
18.05.2005, 13.30 Uhr; Los 4/0080/05:
18.05.2005, 14.00 Uhr; Los 5/0080/05:
18.05.2005, 14.30 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchst. a bis f VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
- eine Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- und Lieferantenver-
zeichnis (ULV) der Auftragsberatungs-
stelle Sachsen e.V. (ABSt) vorlegen kann
oder - mit aktuellen Angaben zur Firmen-
bonität im Zentralen Vergabebüro der
Landeshauptstadt Dresden erfasst ist.
Einzelnachweise sind nach Anforderung
einzureichen.

t)t)t)t)t) 08.06.200508.06.200508.06.200508.06.200508.06.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34 Gewerberecht, Preisprüfung VOB,
VOL, Stauffenbergallee 2, 01076 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de;
Auskünfte erteilt: Hochbauamt Dresden,
Frau Sobieoch, Tel.: (0351) 4883865,
Fax: (0351)  4883805; Architekturbüro
Reiter und Rentsch, Tel.: (0351) 8809010
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